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Einen Schönen Sommer und 
angenehme Ferien- und Urlaubstage

wünscht für die Gemeindevertretung
Ihr Bürgermeister
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Langenwangerinnen und Langenwanger! 
Liebe Kinder und Jugendliche!

Kurz vor Beginn der Sommerferien 
und der Urlaubszeit, in der hof-
fentlich viele Langenwangerinnen 
und Langenwanger die Möglich-
keit nutzen werden vom Alltag ein 
wenig auszuspannen, darf ich Sie 
mit der zweiten Ausgabe der Lan-
genwanger Gemeindenachrichten 
in diesem Jahr über das aktuelle 
kommunale Geschehen in unserem 
Ort informieren.

Rechnungsabschluss 2012

Es ist sehr erfreulich, dass es 
durch straffe Wirtschaftsführung 
und das ständige Bemühen För-
dermittel für die verschiedensten 
Projekte zu erhalten, gelungen ist, 
im Wirtschaftsjahr 2012 trotz der 
vielen umgesetzten Projekte, einen 
Überschuss zu erzielen. Der Rech-
nungsabschluss wurde von allen 3 
Fraktionen einstimmig beschlossen.
Auch im heurigen Jahr haben wir 
wieder viel Arbeit vor uns, um 
wichtige Projekte, die der Erhal-
tung und Verbesserung unserer 
Infrastruktur und Lebensqualität 
dienen, umzusetzen.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Mitglieder des Gemeinderates und 
Gemeindevorstandes für die gute 
Zusammenarbeit, aber auch an alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Gemeindedienst, die mitarbei-
ten und mich auf diesem Weg un-
terstützen.

Nachdem die neue Pretulstraße 
jetzt staubfrei und ohne Schlaglö-
cher ist, möchte ich mich nochmals 
bei allen Bewohnern in diesem 
schönen Langenwanger Ortsteil 
für Ihr bisher großes Verständnis 
und die gute Zusammenarbeit  be-
danken.
Ehrlich gesagt, es war nicht immer 
leicht! Aber für gute Ideen und 
Anregungen habe ich immer ein 
offenes Ohr.

Straßen und Brücken

Neben den allgemeinen Erhal-
tungsmaßnahmen, die von unse-
ren Mitarbeitern des Gemeinde-
bauhofes laufend durchgeführt 
werden, wird die Brücke beim 
Schloss Feistritz neu errichtet.

Durch ständige Vorsprachen und 
Interventionen bei den zustän-
digen Stellen bei der Steiermär- 
kischen Landesregierung in Graz 
ist es mir gelungen, dass der 
zweite Bauabschnitt unserer 

Gemeindestrukturreform – 
Langenwang bleibt auch 
in Zukunft eigenständig

Die Entscheidungsphase im Rah-
men der steirischen Gemeinde-
strukturreform ist beendet. Bereits 
im Jänner 2012 wurde eine umfas-
sende Stellungnahme abgegeben. 
Langenwang wurde zu keinen Fu-
sionsgesprächen eingeladen, weil 
Langenwang in keine Fusionspläne 
von Seiten des Landes Steiermark 
eingebunden wurde.
Langenwang erfüllte sämtliche 
Punkte, um auch in Zukunft ei-
genständig zu bleiben.

Wasserversorgungsanlage Pretul- 
  Baulos BA 02

In den Monaten  April und Mai 
wurden noch die letzten Gra-
bungsarbeiten und die notwen-
digen Hausanschlüsse für Ferngas 
und Wasserversorgung durchge-
führt, sowie mit der Sanierung 
der Pretulstraße begonnen. Fast 
alle  Wasserschieber und Kanal-
deckel mussten neu gesetzt und 
der neuen Straße angepasst wer-
den. Anfang Juni  wurde die dritte 
und letzte Asphaltschicht, der 
Feinbelag über die gesamte neue 
Pretulstraße, von der Wienerstraße 
bis zum Steinbruch aufgetragen.
Unseren Verkehrsexperten Ing. 
Erich Pilz habe ich schon beauf-
tragt, straßenpolizeiliche Maß-
nahmen, wie Gehsteig, Geschwin-
digkeitsbeschränkungen - es gilt 
Tempo 30 km/h, zu erarbeiten und 
umzusetzen.
Bei den wöchentlichen Baube-
sprechungen habe ich immer alle 
Anliegen, Beschwerden und Wün-
sche der Anrainer und Bewohner 
gemeinsam mit der Bauaufsicht an 
die bauausführenden Firmen wei-
tergegeben.
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Die neue Mürzgasse

Die neu asphaltierte Pretustraße
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Ortsdurchfahrtsstraße L 118 (die 
Grazerstraße), vom Getränke-
markt Arbesleitner bis zum Auto-
haus Orthuber im heurigen Jahr 
und im Jahr 2014 durchgeführt 
wird. Die Vermessungsarbeiten   
sind erledigt und eine erste ge-
meinsame Planungsbesprechung 
hat schon stattgefunden. Über 
die weiteren Planungs- und Bau-
maßnahmen werde ich informieren.

Im  Sommer – Herbst 2013 gibt 
es für die  Weggenossenschaften 
und Hofzufahrten wiederum eine 
„Gräderaktion“, bei der sich die 
Marktgemeinde Langenwang fi-
nanziell beteiligen wird. Nachdem 
die Steirische Gas/Wärme AG das 
Gasleitungsnetz im heurigen Jahr 
im Bereich Pretulstraße, Kino-
gasse, Lossstraße, Bergstraße und 
Hochschloßstraße in Langenwang 
erneuern wird, wird das Stra-
ßensanierungsprogramm unserer 
Gemeinde mit den notwendigen 
Grabungsarbeiten für die Erneue-
rung der Gasleitungen koordiniert. 
Die Gasleitungen werden von PVC 
auf PE (Polyethylen) umgestellt.

Hochwasser und Starkregen

Unsere Hochwasserschutzeinrich-
tungen in Langenwang funktio-
nieren nur dann, wenn man diese 
regelmäßig kontrolliert und die 
Einlaufschächte von Unrat säubert, 
um Verstopfungen zu vermeiden.
Insbesondere ersuche ich die Be-
wohner selbst Vorsorge zu treffen, 
um bei Starkregenfällen sofort mit 
Sandsäcken usw. die eigenen Ge-
bäude zu schützen, damit Schäden 
abgewendet werden. Die Markt-
gemeinde sowie die Freiwillige 
Feuerwehr Langenwang ist gerne 
bereit Sie bei der Beschaffung zu 
unterstützen.

Frühjahrsputz

Im Rahmen des großen steirischen 
Frühjahrsputzes wurde auch in der 

Marktgemeinde Langenwang am 
Samstag, 13. April ordentlich ge-
putzt. Bereits Tage davor und auch 
danach waren die Hauptschüler 
sowie Vereine und die Jägerschaft 
unterwegs, um den Müll zu sam-
meln.

Wohnbau

Noch im Monat Juli dieses Jahres 
werden die 16 neuen Wohnungen 
der Siedlungsgenossenschaft Rot-
tenmann in der Grazerstraße an 
die künftigen Mieter übergeben.
Aufgrund meiner Bemühungen 
in der Siedlungsgenossenschaft 
Rottenmann und der Wohnbau-
abteilung in Graz soll noch heuer 
mit einem weiteren 14 Wohnhaus 
begonnen werden. Mir wurde 
auch mündlich zugesichert, dass 
mit dem längst überfälligen  Neu-
bau des Seniorenwohnhauses noch 
heuer begonnen wird.
Ich bemühe mich, dass zeitge-
mäße, leistbare Wohnungen in un-
serer Gemeinde errichtet werden 
und arbeite daran, dass Baugründe 
für Häuslbauer aufgeschlossen 
werden.
Um auch private Hausbesitzer zu 
ermuntern ihre älteren Gebäude 
zu sanieren, wird für die Färbe-
lung seitens der Marktgemeinde 
Langenwang eine Direktförderung 
gewährt.

Büroeröffnung – Die Nord-
steirische in Langenwang

Am Donnerstag, dem 13. Juni 2013 
fand die feierliche Büroeröffnung 

Die neuen Wohnungen in der Grazerstraße

der Firma „NORDSTEIRISCHE“ in 
der Waldrandsiedlung 10 statt.
Das Nordsteirische-Team hat ein 
sehr interessantes und unter-
haltsames Eröffnungsprogramm 
organisiert und viele Ehrengäste, 
Geschäftspartner und Kunden aus 
ganz Österreich und EU – Nach-
barländern sind nach Langenwang 
gekommen. Das neue Unter- 
nehmen in Langenwang be- 
schäftigt rund 50 Arbeitnehmer. 
Ich bedanke mich bei der Ge-
schäftsführung und Herrn Pro-
kurist Christian Ulm für die bis-
herige gute Zusammenarbeit und 
wünsche der Nordsteirischen für 
die Zukunft alles Gute und wei-
terhin viel wirtschaftlichen Erfolg.

SOWIESO auf der Festwiese

Anfang Mai d.J. eröffnete Frau 
Gabi Schabereiter auf der Fest-
wiese das Cafe und Buffet SO-
WIESO.  Die Gaststätte ist täglich 
ab 9.00 Uhr geöffnet, Montag ist 
Ruhetag. Ein gemütlicher Treff-
punkt für Alt und Jung, großen 
öffentlichen Kinderspielplatz, ob 
Kaffeejause, gekühlten Getränken 
und guten Essgerichten. Ich wün-
sche Dir und Deinem Team alles 
Gute und viel Erfolg.

Veranstaltungen, Kultur 
und Vereine

Besonders erfreulich sind die vie-
len abwechslungsreichen Veran-
staltungen in unserer Gemeinde.
Was wäre eine Gemeinde ohne 
Vereine. Bei den Jahreshauptver-
sammlungen unserer zahlreichen 
Langenwanger Vereine kann ich 
mich immer wieder von den um-
fangreichen Tätigkeiten, die für 
die Gemeinschaft erbracht wer-
den, überzeugen.
Ich möchte mich bei allen ehren-
amtlichen Funktionärinnen und 
Funktionären, sowie bei allen akti-
ven Vereinsmitgliedern sehr herz-
lich für ihren Idealismus und ihren 
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Einsatz bedanken und sichere ih-
nen auch weiterhin die Unterstüt-
zung und Förderung seitens der 
Gemeinde zu.

Blumenschmuck und Ortsbild

Langenwang ist in den Som-
mermonaten eine „besonders“ 
blühende Gemeinde und wir be-
kommen immer wieder Lob und 
Anerkennung für den Blumen-
schmuck auf den öffentlichen 
Plätzen und in den Parkanlagen.
Allen Gemeindebediensteten, die 
mit der Park- und Blumenpflege, 
aber auch mit der Reinigung unse-
res Ortes beschäftigt sind, darf ich 
an dieser Stelle herzlich danken.
Den Blumenfreunden, die mit ih-
rem Blumenschmuck bei den Häu-
sern und Vorgärten wesentlich zur 
Verschönerung unseres Ortsbildes 
beitragen, danke ich ebenfalls sehr 
herzlich.
Mein Bestreben ist es, dass Lan-
genwang eine schöne und saubere 
Gemeinde ist. 

ATUS Raika Langenwang 
ist Fußballmeister

Die Fußballer des ATUS blicken auf 
eine erfolgreiche  Meisterschafts-
saison zurück. Nach dem Aufstieg 
vor 4 Jahren in die Unterliga Nord 
A spielte die Kampfmannschaft 
heuer groß auf und konnte sich 
den Meistertitel sichern und spielt 
ab Herbst in der Oberliga Nord. 
Dazu gratuliere ich sehr herzlich.

10 Jahre Markterhebung in 
unserer Partnergemeinde 

Markt Nittendorf

Am Samstag, 13. und Sonntag, 14. 
Juli 2013 finden in unserer Part-
nergemeinde Nittendorf in Bayern 

die Feierlichkeiten anlässlich 10 
Jahre Marktgemeinde verbunden 
mit einem Bürgerfest statt, wel-
che von unserem Langenwanger 
Musikverein mit einem feierlichen 
Konzert musikalisch umrahmt 
werden. Abordnungen des Ge-
meinderates, der Feuerwehr, des 
Kameradschaftsbundes und des 
Trachtenvereines nehmen an die-
ser Fahrt teil.

2. Langenwanger Marktfest

Aufgrund des großen Erfolges fin-
det am Samstag, 24. und Sonntag, 
25. August 2013 im und um das 
Volkshaus, in der Hochschloß-
straße und im Artnerpark das 2. 
Langenwanger Marktfest statt. Das 
Festkomitee ist bemüht, ein um-
fangreiches Programm mit Aus-
stellern, der Werbegemeinschaft 
Langenwang Aktiv und Langen-
wanger Vereinen zu erstellen.

Jubiläumsjahr Peter Rosegger

Anlässlich des 170. Geburtstages 
unseres großen steirischen Dich-
ters Peter Roseggers finden in un-

serer Waldheimat viele Veranstal-
tungen statt, die Programmhefte 
liegen am Gemeindeamt auf.
Nach der sehr gut besuchten li-
terarisch- musikalischen Wande-
rung mit Dia-Schau  „MEIN WELT-
LEBEN“ im Volkshaus Langenwang 
ist unsere traditionelle Christ-
tagsfreudewanderung, welche am 
Sonntag, den 22. Dezember 2013 
stattfindet, die Abschlussveran-
staltung mit der Teilnahme von 8 
Rosegger – Musikgruppen.

Altenurlaubsaktion 2013

Von 7. bis 14. Mai nahmen ins-
gesamt 13 Personen aus Langen-
wang an der diesjährigen Altenur-
laubsaktion in St. Stefan ob Stainz 
teil. Am Samstag, dem 11. Mai 
besuchten Frau GR. Marlies Zie-
gerhofer  und ich die Langenwan-
gerInnen im GH Reinbacher am 
Reinischkogel, wo unsere Urlauber 
untergebracht waren und haben 
gemeinsam einige nette Stunden 
verbracht.

Ich darf Ihnen, sehr geehrte Lan-
genwangerinnen und Langen-
wanger einen schönen erholsa-
men Sommer, der Schuljugend 
viele schöne und erlebnisreiche 
Ferientage wünschen und ver-
spreche, dass ich mich mit mei-
nen Gemeinderäten und den 
Mitarbeitern der Marktgemeinde 
Langenwang auch weiterhin be-
mühen werde, für alle da zu sein 
und auch weiterhin für eine so-
ziale Ausgewogenheit in unserem 
Ort zu sorgen.

Ihr Bürgermeister

Impressum
Herausgeber: Marktgemeinde Langenwang, Wiener Straße 2, 8665 Langenwang, gde@langenwang.steiermark.at • Redaktion: Franz Reithofer
Medieninhaber: Druck-Express Tösch GmbH, Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg
Fotos: Reithofer, Breitegger, Polansky, Pfarrkindergarten, Unzog, Volksschule, Froihofer Manuel, Riegler Florian, Sonntagsblatt, Scheriau, Fischer, Amschl

Peter Rosegger – Auftaktveranstaltung 
im Volkshaus



5

Gemeindeinformation

Reisepass, Personal- 
ausweis und Staats-
bürgerschaftsnach-
weis GRATIS

Die Ausstellung eines Kinder-
passes, eines Personalausweises 
und eines Staatsbürger-
schaftsnachweises ist 
bis längstens 2 Jahre 
nach Geburt des Kin-
des gebührenfrei. 
Seit Juni 2012 benö-
tigt jedes Kind einen 
eigenen Reisepass!
Ein Führerschein ist kein gülti-
ges Ausweisdokument im Aus-
land!

Nutzen Sie die Möglichkeit mit 
ihrer Werbung in allen Langen-
wanger Haushalten und darüber 
hinaus (Auflage 2200 Stück) 
präsent zu sein.

Damit sichern Sie sich eine op-
timale Werbemöglichkeit, da 
die Gemeindezeitung nicht wie 
andere Zeitungen sofort weg-
gelegt, sondern als amtliches 
Mitteilungsblatt öfters in die 
Hand genommen wird.
Die Preise für eine Einschaltung 
betragen:

Erfolgreich inserieren  

1/8 Seite -	c	 40,00
1/4 Seite -	c	 70,00
1/2 Seite -	c	120,00
1 Seite    -	c	220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe 
+ 20% Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos:
Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
E-mail: 
breitegger.m@
      langenwang.steiermark.at

Mountainbiking Runde Hönigsberg  < -- > Malleisten Alm
Die Befahrung dieser schönen 
Strecke wird durch die gute Zu-

sammenarbeit zwischen dem 
Forstgut der RZB und der Ge-

meinde ermöglicht. Alle Radfahrer 
werden um Disziplin und Einhaltung 
der Regeln ersucht. Bei Zuwider-
handlungen und Verlassen der Stre-
cke ist mit einer Strafe zu rechnen.
Zeitraum: 01. Juni bis 16. August, 
08.00 – 19.00 Uhr
17. August bis 15. September: 
08.00 – 18.00 Uhr
16. September bis 31. Oktober: 
08.00 – 16.00 Uhr
  1.)	Gutschlhoferhütte
  2.)	Schranken 0,5km
  3.)	Abzweigung Hönigsbergeralm  
	 1,35 km
  4.)	Abzweigung Kaarl 0,9km
  5.)	Wetterkreuz 0,5km
  6.)	Lammeralm 3,85km
  7.)	Abzweigung Feistritzgraben  
	 0,45km
  8.)	Abzweigung Richtung Mal- 
	 leisten 0,65km
  9.)	Gatter Malleisten 0,3km
10.)	Malleisten

Inhaltsverzeichnis
Vorwort des Bürgermeisters	 S.	 2-4

Gemeindeinformationen	 S.	 5-11

Bezirkshauptmannschaft	 S.	12 -13

Kindergarten/Schulen	 S.	14 -18

Feuerwehr	 S.	 19

Musikverein	 S.	 19-20

Vereine	 S.	 21-37

Gewerbe	 S.	 38-39

Dies und Das	 S.	 40-41

Gemeindematriken	 S.	 41-43

Veranstaltungskalender	 S.	 44
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Altstoffsammel-
zentrum

Öffnungszeiten 
jeden Freitag

von 06.00 bis 14.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen

Das Notariat Mürzzuschlag hält je-
den 1. Donnerstag im Monat von 
8.00 bis 10.00 Uhr und jeden 3. 
Dienstag im Monat von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Gemeindeamt Lan-
genwang Sprechstunden ab.

Fragen richten Sie bitte an

Dr. Dieter KINZER 
Öffentlicher Notar 
Max-Kleinoscheg Gasse 2
A-8680 Mürzzuschlag
TEL. 03852/26 47
FAX 03852/45 90
notar@kinzer.at

Wichtige Notrufnummern
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	 01/4064343
Apotheken-Notruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123

Sprechtage Pensions-
versicherungsanstalt

Jeden Dienstag von 08.00 bis 
14.00 Uhr in der Gebietskran-
kenkasse Mürzzuschlag, Spar-
kassenplatz 3
INFOS: www.pensionsversicherung.at

Die kostenlose Solar- und Pho-
tovoltaikberatung findet jeden 
ersten Mittwoch im Monat – ab 
19.00 Uhr - im Hotel-Restaurant-
Café Krainer in Langenwang 
statt.

Solarberatungstermine:

3. Juli 2013
7. August 2013
4. September 2013
2. Oktober 2013
6. November 2013

Weitere kostenlose Erstinforma-
tionen zu Solaranlagen werden 
von Montag bis Freitag (8.30 bis 
12.00 Uhr) bei der Solarwärme 
Info-Hotline 03112/588612  
angeboten.Lärmbelästigung 

vermeiden

Die Marktgemeinde Langenwang 
ersucht die Bevölkerung von Lan-
genwang, das Rasenmähen und 
andere Lärmbelästigungen an 
Sonn- und Feiertagen, sowie an 
Wochentagen in der Zeit von 12.00 
bis 14.00 Uhr und von 20.00 bis 
08.00 Uhr zu unterlassen.

Flohmarkt
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
auf der Festwiese in Langenwang
Infos bei Frau Jauk: 
Tel. 0676/75 13 110

Termine: jeweils am 
2. Samstag im Monat

Bewegungstreff

Jeden Mittwoch, 
19.00 Uhr, 

Clubhaus
Cafe So-Wieso-So

Bücherei
„Lesen ist wieder in“

Kommen Sie in die Bücherei und 
holen Sie sich auch ein paar tolle 
Bücher zum Lesen.

Öffnungszeiten:

Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr

Tel.: 03854/ 6148-14
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Müllentsorgung
Es wird eingehendst ersucht, am 
Vorabend des 1. Abfuhrtages den 
Müllcontainer gut sichtbar hin-
zustellen!

Verkauf der 
Gemeinde 
Mountain-
bikes
Wir haben noch 
Kinder Mountainbikes zu ver-
kaufen. Wenn jemand Interesse 
daran hat, wendet sich bitte an 
Frau Breitegger im Sekretariat 
am Gemeindeamt. 

Wir möchten darauf hinweisen, 
dass im Frühjahr nach der Schnee-
schmelze wieder Wildbachbege-
hungen stattgefunden haben. 

Aufgrund des Forstgesetzes 1975 
§ 101 Abs.6-8 i.d.g.F. sind Wild-
bachbegehungen sowie die Räu-
mungsverpflichtung nach dem 
Steiermärkischen Waldschutz-

gesetz 1981 § 17 und 18 i.d.g.F. 
als Katastrophenvorsorge durch-
zuführen. Durch die veranlassten 
Räumungen des Hochwasserab-
flussbereiches und das Aufzeigen 
von sonstigen Übelständen im 
Bachbereich können die Auswir-
kungen von Wildbachkatastrophen 
oft wesentlich verringert werden. 
Die Gemeinde ersucht alle Grund-

besitzer die an Bäche 
angrenzen die Ufer von 
Bäumen und sonstigen 
Bewuchs der bei Un-
wettern zu Verklausun-
gen führen könnte, frei 
zu halten, um größere 
Schäden zu vermeiden. 
Im Bedarfsfall müsste 
die Gemeinde eine ent-
sprechende Räumung 
vorschreiben.

Information Wildbachbegehung
Mehr als 300.000 Steirer und 
Steirerinnen müssen täglich ih-
ren Wohnort verlassen, um zum 
Arbeitsplatz zu pendeln. Pendeln 
kostet Zeit und Geld. Nehmen Sie 
auf jeden Fall die Pendlerbeihilfe 
rückwirkend für 2012 in Anspruch. 
Die Organisation und Auszahlung 
erfolgt für Pendler, welche den 
Fördervoraussetzungen entspre-
chen, durch die AK. Die Gemein-
den helfen ebenfalls gerne bei der 
Einreichung. 

Achtung – Info für Lehrlinge: 
Die Pendlerbeihilfe kann auch 
während des Aufenthaltes im Be-
rufsschulinternat bezogen wer-
den, sofern die Entfernung vom 
Wohnort mehr als 25 km beträgt. 
Das kann bis zu € 60,-- im Jahr 
bringen. 

Voraussetzungen: 
•	Wohnhaft in der Steiermark 
•	J a h r e s h ö c h s t e i n k o m m e n  
	 € 29.715,– brutto (inkl. 13. und  
	 14. Gehalt), für jedes Kind, für  
	 das Versorgungspflicht besteht  
	 bzw. Familienbeihilfe bezogen  
	 wird, 10% Zuschlag. 
•	Mindestens 25 km Entfernung  
	 Wohnort–Arbeitsort (kürzester  
	 Weg mit Pkw). 
•	Wenn der Arbeitgeber unent- 
	 geltlich Verkehrsmittel (Freifahrt,  
	 Dienstauto) zur Verfügung stellt,  
	 dann dürfen diese nicht genutzt  
	 werden. 

Die Pendlerbeihilfe wird rückwir-
kend für das vorangegangene Jahr 
(vom 1. 1. 2012 bis 31.12.2012) 
ausgezahlt. Formularbestätigung 
vom Gemeindeamt am Wohnsitz 
und des Arbeitergebers erforder-
lich. 
Antragsformulare und Informati-
onen gibt es bei jedem Gemeinde-
amt, in den AK-Außenstellen und 
im Internet.

Pendlerbeihilfe 2012

Hundebesitzer neigen oft dazu, 
das Verhalten ihrer Hunde zu 
verharmlosen. „Er tut ja eh nix...“ 
oder „Er geht ja nur spazieren“ 
hört man dann, wenn man Hun-
debesitzer aufmerksam macht, 
die Hunde an die Leine zu le-
gen. Zu groß ist die Gefahr, dass 
nicht nur dem Hund selbst etwas 
passiert, sondern dass Menschen 
oder andere Tiere zu Schaden 
kommen. Bei Spaziergängen in 

Wald und Flur und auch in der 
Langenwanger Au gehört der 
Hund an die Leine! Seien Sie als 
Hundebesitzer verantwortungs-
voll und schützen Sie durch Ver-
nunft Ihr- 
en eigenen 
Hund, an-
dere Tiere 
und Men-
schen!

Achtung Hundebesitzer!
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Landesblumenschmuckwettbe-
werb

Die Hauptziele des Bewerbes be-
stehen in der Gestaltung der 
Landschaft mit Blumen, Sträu-
chern und Bäumen, wobei die Be-
völkerung aktiv an der Gestaltung 
ihrer Umwelt mitwirken soll. Die 
Teilnehmerzahl hat sich seit den 
Gründerjahren verzehnfacht – 
jährlich nehmen rund 31.000 Teil-
nehmerInnen aus rund 334 steiri-
schen Gemeinden an dem Bewerb 
teil.

Die Steiermark ist damit „das ös-
terreichische Blumenland“. Mitt-
lerweile ist der Steirische Landes-
blumenschmuckbewerb aus der 
steirischen Natur- und Kulturland-
schaft nicht mehr wegzudenken. 
Veranstalter sind der Steirische 
Verband der Gärtner und Baum-
schulen sowie die Tourismusabtei-
lung des Landes Steiermark unter 

Blumenschmuckwettbewerb 2013
Besten“ welche, durch ein vom 
Land vorgegebenes Punktesystem 
ermittelt wurden, nehmen dann 
am Landesblumenschmuckwett-
bewerb teil. Im vergangenen Jahr 
gab es unter den 31000 Teilneh-
mern aus der ganzen Steiermark, 
fünf Preisträger aus Langenwang.

Im Gemeindegebiet von Langen-
wang gibt es einen wunderbaren 
Blumenschmuck. Blumen ver-
schönern unseren Ort und laden 
Gäste ein bei uns zu verweilen. Die 
Gemeinde bedankt sich bei den 
unzähligen Eigenheim- und Woh-
nungsbesitzern für ihre Initiative 
unseren Ort mit Blumen besonders 
einladend zu gestalten.

Wir laden Sie ein, beim diesjäh-
rigen Blumenschmuckwettbewerb 
teilzunehmen und sich rechtzeitig 
bis spätestens 15. Juli 2013 im Ge-
meindeamt anzumelden. 

Landeshauptmann-Stellvertreter 
Hermann Schützenhöfer.

Gemeindeblumenschmuckwett-
bewerb

Um beim Landesblumenschmuck-
wettbewerb teilnehmen zu kön-
nen, müssen sich Bewerber beim  
örtlichen Gemeindebewerb anmel-
den. In den letzten Jahren haben 
dies viele hundert Langenwan-
ger Blumenfreunde gemacht und 
konnten sowohl beim örtlichen 
Bewerb, als auch beim Landesbe-
werb schöne und wertvolle Preise 
erzielen.

Die Gemeinde Langenwang be-
dankt sich jedes Jahr bei den Teil-
nehmern im Rahmen einer Preis-
verleihung, mit Gutscheinen für 
den nächsten Blumenkauf.
Die örtliche Bewertung wird von 
einer fachkundigen Jury Mitte 
Juli durchgeführt und die „fünf 

Im Auftrag der Steiermärkischen 
Landesregierung wird im Zeit-
raum 2013-2014 in den Bezirken 
Liezen, Leoben und Bruck-Mürz-
zuschlag eine flächenhaft selek-
tive Biotopkartierung durchge-
führt. Es handelt sich dabei um 
eine Kartierung des Offenlandes 
exklusive der alpinen Bereiche 
und der Großwaldgebiete. Mit 
der Durchführung der Biotopkar-
tierung wurde das Büro REVITAL 
Integrative Naturraumplanung 

Biotopkartierung in der Gemeinde Langenwang im Zeitraum 2013-2014
GmbH beauftragt, die Arbeiten 
selbst werden von einem rd. 30 
köpfigen Kartiererteam im Feld 
durchgeführt. 

Ziel der Kartierungen ist es, die 
naturschutzfachlich relevanten 
Biotope in den jeweiligen Ge-
meinden vollständig zu erfassen 
um auf Basis dieser Informationen 
verschiedene Auswertungen und 
Folgeprojekte (z.B. in Hinblick auf 
Vertragsnaturschutz) durchzuführen.

Die Freilandarbeiten erfolgen un-
ter größtmöglicher Schonung der 
landwirtschaftlichen Flächen in 
den Sommerhalbjahren des Pro-
jektzeitraumes. Um die Arbeiten 
rasch und effizient durchführen 
zu können, wird ersucht, den 
Freilandkartierern den Zutritt zu 
den zu kartierenden Flächen zu 
ermöglichen. Im Falle von Rück-
fragen zur Biotopkartierung wird 
gebeten, mit dem Gemeindeamt 
Kontakt aufzunehmen!
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hier abtrennen

Machen Sie mit beim 
„Langenwanger Blumenschmuckwettbewerb 2013“
Worauf es bei der Bewertung beim Blumenschmuckwettbewerb ankommt!

Marktgemeinde Langenwang
Anmeldung zum Blumenschmuckwettbewerb 2013

Bis 15. Juli 2013 im Gemeindeamt abgeben oder faxen! Fax: 6155-20

! !

Name:

Adresse:

Gruppen: 1. Gaststätten,    2. Bauernhöfe,    3. Buschenschänke
4. Gewerbebetriebe,    5. Private Objekte,    5.1 Häuser mit Vorgarten
5.2 Häuser ohne Vorgarten,    5.3 Gärten
6. Wohnblocks, Siedlungen,    7. Besondere Leistungen

Gruppennummer:

unbedingt angeben!

Nr:

Zusammenstellung

Größtes Augenmerk wird auf die 
Vielfalt der Pflanzenarten und Sor-
ten gelegt, wobei die Menge nicht 
immer bestimmend ist. Nach dem 
Motto: Weniger ist oft mehr! 

Bestimmender sind vielmehr Farb-
zusammenstellung und vor allem 
das harmonische Miteinander von 
Hintergrund und Bepflanzung, 
auch die abwechslungsreiche Ge-
staltung mit Strukturpflanzen. 

Die Vielfalt der grünen und blü-
henden Pracht erfordert viel Fin-
gerspitzengefühl bei der Pflege, 
die ein wichtiges Bewertungskri-
terium ist. Für die Abstimmung auf 
Hausfronten zwei wichtige Tipps:

•	 Dunkler Hintergrund: 
	 helle, leuchtende Farben
•	 Heller Hintergrund: 
	 kräftige Farben

Kulturzustand

Triebwachstum, Blüte und Blü-
tenansatz sind wichtige Kriterien, 
die in der Bewertung wichtige 
Aufschlüsse über den allgemei-
nen Wachstumszustand liefern. 
Die Länge der „Hänger“ spielt eine 
eher untergeordnete Rolle bei der 
Beurteilung des Kulturzustandes, 
wichtiger ist das sichtbare Gefühl, 
wie auf die Eigenheiten und An-
sprüche unterschiedlicher Pflan-
zenarten eingegangen wird. Ge-
ringer Schädlingsbefall wird zwar 
toleriert, Krankheiten und massi-
ver Schädlingsbefall führen aber 
zu Punkteabzug!
Ein harmonisches Miteinander 
von Bäumen, Sträuchern, Hecken, 
Stauden, Balkon-, Fenster- und 
Sommerbeetblumen steht abso-
lut im Bewertungsmittelpunkt. 
Hoher Zierwert wird einem ge-
pflegten Rasen zugeschrieben. 
Wiesenflächen im unmittelbaren 

Wohnbereich dürfen leicht und 
stimmungsvoll mit Wildkräutern 
durchsetzt sein, „Beser1parks“ 
sind allerdings nicht erwünscht. In 
Kleingärten und im engen Sied-
lungsbereich punkten in jedem Fall 
kleinkronige Bäume.

Gesamteindruck
Der Gesamteindruck ist sicher ei-
nes der wichtigsten Kriterien. Blü-
hende und grüne Schönheit auf 
den ersten Blick kann oft schon 
bestimmend sein, vor allem auch 
dann, wenn die harmonische Ein-
bindung auf die Umgebung zum 
Beispiel auf das Ortsbild sichtbar ist.

Zusatzpunkte
Ampeln, Terrassen und Vorplätze mit 
Kübelpflanzen, Moorbeete, Heide- 
gärten, Biotope, Kräutergärten, 
spezielle Pflanzenkulturen zum 
Beispiel Fuchsien, buntblättrige 
Pelargonien oder spezielle Stau-
den bringen nicht selten wichtige 
Zusatzpunkte.
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Hunderttausende Gegenstände 
gehen in Österreich jährlich ver-
loren. Ein kurzer Moment der Un-
achtsamkeit und schon sind die 
Geldbörse, der Schüssel oder das 
Handy weg. 

www.fundamt.gv.at: 
Bürgerservice rund um die Uhr

Um hier Abhilfe zu schaffen, 
bieten wir unseren Bürgern seit 
kurzem den modernen Online-
Fundservice www.fundamt.gv.at. 
Fundgegenstände werden elek-
tronisch erfasst und man kann 
dann jederzeit im Internet unter 
www.fundamt.gv.at  selbst da-
nach suchen.  Die Online-Suche 
nach verlorenen Gegenständen 
ist jedoch nicht nur auf die Hei-
mat-Gemeinde beschränkt. www.
fundamt.gv.at ist ein österreich-
weites Netzwerk von Fundbüros. 
3,5 Mio. Bürger in zahlreichen 
Städten und Gemeinden profitie-
ren bereits davon. So kann man, 
auch wenn man nicht genau 
weiß, wo man einen Gegenstand 
verloren hat oder wo der Finder 
ihn abgegeben hat, auf www.
fundamt.gv.at danach suchen.

www.fundamt.gv.at

Die Müllsammler im Einsatz

Jugendliche und Erwachsene am 
Bauhof. Fast alle Straßen, Wan-
der- und Spazierwege wurden vom 
Müll und Unrat befreit. 

rInnen der beiden 3. und 4. Klassen 
der Hauptschule mit Müllsäcken 
im Ortszentrum unterwegs, um 
den Müll zu sammeln. Am Sams-
tag trafen sich über 100 Kinder, 

Frühjahrsputz
Im Rahmen des großen steirischen 
Frühjahrsputzes wurde auch in der 
Marktgemeinde Langenwang im 
Frühling ordentlich geputzt. Be-
reits am Tag davor waren Schüle-

Im heurigen Jahr wird in der Stei-
ermark der 170. Geburtstag un-
seres großen steirischen Dichters 
Peter Rosegger gefeiert. Unzählige 
Veranstaltungen, Aufführungen, 
Lesungen und Aktivitäten werden 
im ganzen Land durchgeführt.
In unserem Bezirk sind Mürzzu-
schlag, Langenwang und vor allem 
Krieglach und das Alpl, wo Peter 
Rosegger geboren wurde, im Ver-

anstaltungsreigen eingebunden.
Bei der Auftaktveranstaltung in 
Graz, bei der das Programm vor-
gestellt wurde, konnte LHStv. 
Hermann Schützenhöfer – der In-
itiator des Roseggerjahres – viele 
Gäste begrüßen. Unter ihnen auch 
Bgm. Rudolf Hofbauer und Vzbgm. 
Franz Reithofer sowie Krieg-
lachs Bürgermeisterin DI. Regina 
Schrittwieser.

Das Roseggerjahr 2013

Vzbgm. Franz Reithofer, LHStv. Hermann Schützenhöfer, Oliver Zeisberger (ORF), BR Fritz 
Reisinger, Bgm. DI. Regina Schrittwieser und Bgm. Rudolf Hofbauer

© 
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Den Langenwanger Gutschein 
können Sie in der Raiffeisenbank 
Langenwang, Sparkasse Langen-
wang und im MODE-ECK erhalten.

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.
GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger Gutschein
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Wiederum konnte am 25. Mai ne-
ben der theoretischen, auch die 
praktische Prüfung zur Erlangung 
des Jungmusikerleistungsabzei-
chens in unserer örtlichen Musik-
schule abgelegt werden. 11 Mu-
sikschüler bzw. MusikerInnen des 
Musikvereines Langenwang stell-
ten sich bestens vorbereitet der 
Jury und konnten ausgezeichnete 
sowie sehr gute Erfolge erzielen.

Die öffentliche Musikschule bietet 
Bildung für das Leben – sie ver-
mittelt neben der Schulung von 
instrumentalen und vokalen Fer-
tigkeiten auch die dazugehörigen 
Kenntnisse über Musiktheorie, 
Musikstile und kulturelle Hinter-
gründe. Die Fähigkeit zur selbst-
ständigen musikalischen Arbeit, 
die Aneignung von Lernstrategien 
sowie die Förderung des gemein-
samen Musizierens und damit der 
Teamfähigkeit, sind weitere wich-
tige Ziele der Musikschulpädagogik.

„Langenwanger Impressionen“
Beim diesjährigen Lehrerkonzert 
der Musikschule konnte das Pu-
blikum im Volkshaus eine Urauf-
führung miterleben. Der „Langen-
wanger Jodler“ die „Hymne“ der 
Langenwanger, -er gehört zu den 
beliebtesten und bekanntesten 
Jodlern der Steiermark-, wurde in 
eine Komposition eingearbeitet. 
Als Komponist konnte Herr Ar-
meekapellmeister a.D. Oberst i.R. 
Prof. Mag. Anton O. Sollfelner ge-
wonnen werden, der unter ande-
rem auch als Bläserarrangeur der 
Wiener Philharmoniker tätig ist. 
Das Werk „Langenwanger Impres-
sionen“ wurde vom Bläserquin-
tett der Musikschule (Trompete 
Richard Schmid, Oboe Bernhard 
Trafella, Klarinette Johann Trafella, 
Horn Oliver Gilg und Tuba Markus 
Ebner) vorgetragen und als musi-
kalisches Geschenk der Marktge-
meinde Langenwang gewidmet.

Musikschule

Wir gratulieren

Alexander Jungbauer	 Klarinette	 Junior
Florian Schnepf	 Klarinette	 Junior*
Peter Kohlbacher	 Schlagzeug	 Junior*
Peter Hintergräber	 Schlagzeug	 Bronze*
Dominik Haberz	 Schlagzeug	 Bronze
Dominik Pusterhofer	 Trompete	 Bronze
Barbara Feiner	 Bariton	 Silber
Lena Reithofer	 Querflöte	 Silber
Corinna Anninger	 Querflöte	 Silber
Tamara Schneeberger	 Saxophon	 Silber
Kerstin Zelinka	 Querflöte	 Gold
Helene Knabl	 Saxophon	 Gold 
	            (*Prüfungsort Krieglach)

v.l.n.r.: Kpm. MMag. Andreas Farnleitner, Kpm. Richard Schmid, Prof. Gerhard Kühnl, MDir. 
Prof. Mag. Johann Trafella, Helene Knabl, Mag. Ernest Pöltl, Korrepititorin Beate Lercher, 
Kerstin Zelinka, Bezirks-Kpm. Mag. Walter Latzko, Vzbgm. Franz Reithofer

Bläserquintett der Musikschule mit Armeekapellm. aD Oberst iR Prof. Mag. Anton O. 
Sollfelner

Einladung

Die Marktgemeinde und die Musikschule Langenwang laden 
am Donnerstag, 27. Juni um 18.00 Uhr im Volkshaus Langenwang 

zum diesjährigen Abschlusskonzert herzlich ein.
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Bezirkshauptmannschaft
 

   BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
       BRUCK-MÜRZZUSCHLAG 
          Dr. Theodor Körner Straße 34 
               8600 Bruck an der Mur 
    Tel.: 03862/899, Fax: 03862/899-550 

   www.bh-bruck-muerzzuschlag.steiermark.at 
 

 

erfährt dadurch keine 
E inschränkungen. 
Durchwahl und Zim-
mer-Nummer aller 
MitarbeiterInnen sind 
auf der Homepage: 
www.bh-bruck-mu-
erzzuschlag.steier-
mark.at unter dem 
Menüpunkt „Refe-

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger!

Seit meinem Amtsantritt am 1. 
Jänner 2013 als neu bestellte 
Bezirkshauptfrau des fusionier-
ten Bezirkes Bruck-Mürzzuschlag 
durfte ich alle Bürgermeister des 
ehemaligen Bezirkes Bruck persön-
lich kennenlernen und viele inter-
essante Gespräche führen.
Ich habe inzwischen auch einen 
sehr positiven Eindruck vom unse-
rem schönen Lebensraum, in dem 
wir arbeiten und unsere Freizeit 
verbringen, bekommen. Ich bin be-
geistert von der Vielfalt der Land-
schaft des neuen, zweitgrößten 
Bezirkes der Steiermark, mit über 
102.000 Einwohnern auf einer Ge-
samtfläche von 2.154,80 km², der 
vom Mariazellerland bis Breitenau 
am Hochlantsch und von Oberaich 
bis zum Semmering reicht.
Der Sitz der neuen Bezirkshaupt-
mannschaft Bruck-Mürzzuschlag 
befindet sich in Bruck an der Mur, 
der ehemalige Standort der Be-
zirkshauptmannschaft Mürzzu-
schlag bleibt als Außenstelle mit 
umfassendem Leistungsangebot 
und Servicecharakter für die Rat- 
und Hilfesuchenden aus der Re-
gion bestehen. Außerdem bleiben 
die Außenstellen Kindberg, Maria-
zell und Aflenz-Land erhalten.
Der Fusionsprozess, der mittel- 
und langfristig eine Verringerung 
der Verwaltungskosten und damit 
nachhaltige Einsparungen für das 
Land bringen soll,  läuft hervorra-
gend. Es ist eine große Freude, mit 
so vielen engagierten Mitarbeite-
rInnen arbeiten zu dürfen, wobei 
ich stolz darauf bin, dass ich auch 
in Zukunft voll und ganz auf den 
tatkräftigen Einsatz der Damen 

und Herren sowohl 
im Amtsgebäude in 
Bruck an der Mur als 
auch in der nunmeh-
rigen Außenstelle 
bauen kann. 

Die Dienstleistungs-
qualität für die Bür-
gerinnen und Bürger © 
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Bezirkshauptfrau

Anlagenreferat SanitätsreferatDr. Gabriele Budiman

Mag. Thomas Mandl Dr. Herbert Maier

Sicherheitsreferat

Mag. Bernhard Preiner Dr. Nobert Tomaschek

Veterinärreferat

ForstfachreferatSozialreferat

Mag. Claudia Haider

Innerer Dienst

Ing. Ursula Haghofer

Dipl.-Ing. Paul Putz
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S t a b s s t e l l e

Organigramm der Bezirkshauptmannschaft Bruck-Mürzzuschlag
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rate“ auf der linken Seite ersicht-
lich.
Langsam wachsen wir zusammen, 
bringen basierend auf den Vorga-
ben des Landes unsere Vorschläge  
und Ideen ein und werden Sie in 
der jeweiligen Ausgabe Ihrer Ge-
meindezeitung regelmäßig infor-
mieren.

Ich bedanke mich sehr herzlich 
bei allen Bürgermeisterinnen und 

Bürgermeistern für die Veröf-
fentlichung unserer Beiträge und 
damit für die Weitergabe dieser 
Informationen an die Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger.
Zunächst erlaube ich mir, Ihnen in 
einem Organigramm die jeweili-
gen  Rechts- und Fachreferatslei-
ter übersichtlich vorzustellen. In 
weiterer Folge möchte ich Ihnen 
dann die einzelnen Referate nä-
her präsentieren - mit allen zu-

ständigen MitarbeiterInnen, deren 
Aufgabengebiet sowie Erreichbar-
keit. Unter Aktuelles werden wir 
Sie über neue gesetzliche Bestim-
mungen, allfällige Änderungen, 
Wissenswertes und Interessantes 
in Kenntnis setzen.

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Dr. Gabriele Budiman

Bezirkshauptfrau

Pferdepass

Gemäß EU-VO 504/2008 in Verbin-
dung mit der Tierkennzeichnungs- 
und Registrierungsverordnung 
2009 braucht jeder Equide (Pferd, 
Pony, Esel, Maultier, Zebra) einen 
Pferdepass! Die eindeutige Iden-
tifizierung von Pferden ist unter 
anderem nötig, damit keine Pferde 
in die Lebensmittelkette gelangen, 
die mit nicht zugelassenen Medi-
kamenten behandelt wurden!
Dafür sind seit dem 1.1.2010 alle 
Pferde binnen 6 Monaten nach 
der Geburt mit einem Mikrochip 
zu kennzeichnen und ist ein Pfer-
depass bei einer der für die Aus-
stellung zugelassenen Stellen zu 
beantragen. Durch die ausstel-
lende Stelle wird das Pferd zudem 
in die Pferdedatenbank eingetra-
gen. Die einzige Ausnahme gilt 

für Schlachtpferde unter 1 Jahr, 
die direkt vom Heimbetrieb zum 
Schlachtbetrieb verbracht werden. 
Ausstellende Stellen in der Steier-
mark sind:
1)	Bundesgestüt Piber, 
	 Piber 1, 8580 Köflach
2)	Landespferdezuchtverband  
	 Steiermark, Frauengasse 19,  
	 8750 Judenburg
Dabei ist von vorne herein fest-
zulegen, ob der Equide für die Le-
bensmittelgewinnung gedacht ist, 
oder davon ausgenommen wird! 
In diesem Fall stehen dem behan-
delnden Tierarzt mehr Arzneimittel 
zur Behandlung im Krankheitsfall 
zur Verfügung.

Auch vor dem 01.01.2010 gebo-
rene Pferde benötigen einen Pfer-
depass, wobei bereits ausgestellte 
Pässe ihre Gültigkeit behalten! 

Sollten Pferde noch keinen Pferde-
pass haben, ist jedenfalls ein soge-
nannter Ersatzpass zu beantragen! 
Diese Pferde sind durchwegs nicht 
für die Lebensmittelgewinnung 
geeignet!
Der Pferdepass muss abseits des 
Heimbetriebes stets mitgeführt 
werden, ausgenommen sind Foh-
len bei Fuß, Weidegang und Aus-
ritte bis zu 3 Stunden. Es wird 
darauf hingewiesen dass das Un-
terlassen der Identifizierung sei-
nes Equiden ein Verwaltungsdelikt 
darstellt und dass insbesondere 
die TKV Landscha die Ablieferung 
getöteter oder verendeter Pferde 
ohne Pferdepass ausnahmslos zur 
Anzeige bringt!

Auskünfte erteilen die Mitarbeiter- 
Innen des Veterinärreferates: 
DW 160

Aktuelles

FAIR Versicherungs- &
Finanzdienstleistungs-
Beratungs - GmbH

Jetzt beraten wir Sie jederzeit KREATIV - KOMPETENT & OBJEKTIV!

WIR SIND ÜBERSIEDELT! Wir sind nicht mehr:
A-8665 Langenwang, 
Grazer Straße 51

IM RATHAUS, WIENER STRASSE 2 - 1. Stock

Tel.: 03854 / 20 20 - Fax: 03854 / 20 50 - Mobil: 0664 /39 25 240              
Hans-Peter HUBER (Bez. Dir. FAIR GmbH Mürztal)                                             Email: hp.huber@fair-gmbh.at

A-8665 Langenwang 

www.fair-gmbh.at

Inserat Langenwang_Layout 1  09.05.13  07:29  Seite 1

Bezirkshauptmannschaft
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Pfarrkindergarten

Maisingen: Artisten im Einsatz

Am Donnerstag, 9. Mai fand im 
Volkshaus in Zusammenarbeit mit 
dem Kulturreferat der Marktge-
meinde Langenwang das traditio-
nelle Maisingen statt.

Die Kindergartenkinder traten als 
Zirkusartisten auf und überrasch-
ten alle Zuschauer mit einer tollen 
Zirkusvorstellung.

Die Kinder und das Lehrerteam der 
Volksschule lud den Kindergarten 
im Lesemonat April zum Vorlesen 
in die Volksschule ein. Gespannt 
lauschten die Kindergartenkin-
der den zahlreichen Geschichten.  
Herzlichen Dank für die gute Zu-
sammenarbeit. 

Mitte Mai fuhren alle Kinder-
gartenkinder mit dem Zug nach 

Mürzzuschlag und besuchten das 
Südbahnmuseum. Es war ein in-

teressanter und spannender Vor-
mittag!

Besuch im Südbahnmuseum

Die nächste Zeitung wird Ende November erscheinen. Beitragsvorschläge bitte im Word-Format und Bild-
material im JPG-Format rechtzeitig an gde@langenwang.steiermark.at senden.

Redaktionsschluss für die nächste Gemeindezeitung

Kindergarten

Eifrig beim Vorlesen Besuch im Südbahnmuseum
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Volksschule

Volksschule

Die 4A mit der Autorin Lene Mayer-Skumanz Kinder beim Lesen des Apolino

Die Schülerinnen und Schüler 
der 1.b Klasse führten im April 
das Kunstprojekt „Portrait ei-
ner Pflanze“ durch. Die bildende 
Künstlerin Mag. Sabina Hörtner 
leitete die Kinder an, Spuren ihrer 
mitgebrachten Pflanze auf große 
weiße Blätter zu zeichnen. Durch 
dieses „Portraitieren“ bauten die 
Kinder zu ihrer Pflanze durch ge-
naues Betrachten und Beobachten 
eine Beziehung auf. Wie sich das 
Blatt in der Natur immer ändert, so 

änderten sich auch die gezeichne-
ten Linien der Kinder. Am Ende des 
Projektes konnte man in den zar-
ten Umrisszeichnungen der Kinder 
„Das Portrait IHRER Pflanze“ er-
kennen. 

Bei der heurigen Frühjahrslesung, 
die in Zusammenarbeit mit der 
Buchhandlung Kerbiser durch-
geführt wurde, war die bekannte 
österreichische Kinderbuchau-
torin Lene Mayer-Skumanz zu 
Gast in der Volksschule. Sie lebt 
als freie Schriftstellerin in Wien 
und schreibt Erzählungen, Bild-
geschichten, Detektivgeschichten, 
Legenden und biblische Erzählun-
gen. Sie schuf eine neue religiöse 
Kinderliteratur und bekam dafür 
zahlreiche Auszeichnungen. Auch 
die Langenwanger Kinder lausch-
ten gespannt ihren Ausführungen 
und stellten viele Fragen zu ihren 

vorgestellten Büchern und zur Tä-
tigkeit einer Autorin. 

Gesundheitserziehung ist ein 
wichtiges Unterrichtsprinzip in 
der Volksschule. In vielen Fächern 
(Deutsch, Lesen, Sachunterricht, 
Bewegung und Sport) werden 
Themen aufgegriffen und im Un-
terricht besprochen. Viele Ge-
sundheitstipps sind im Leseheft 
„Apolino“ zu finden, das freundli-
cherweise allen Volksschulkindern 
vom heimischen Apotheker, Mag. 
Kurt Majeron, kostenlos zur Ver-
fügung gestellt wurde Zahnpflege, 
Hände waschen, Hautpflege bei 
Hitze und Kälte, Gesundheitstipps 
fürs Klassenzimmer, sind nur einige 
Themen, die in dieser Broschüre 
kindgerecht behandelt werden 
und somit eine ausgezeichnete Er-
gänzung zum Unterricht sind.

Beim Gestalten seines Portraits 

Formen Sie Bauch, Beine, Po, Hüfte 
zum Aktionspreis und bringen Sie 
ihre Haut in Schwung!
Hypoxi wirkt schnell und gezielt 
an den Problemzonen.
Auf Ihren Besuch freut sich 

Hypoxi Body-Forming 
Birgit Ablasser
Seilbahngasse 7 | 8682 Hönigsberg
Tel. 0650 / 4709604

 

 

Haben Sie schon das passende 
WEIHNACHTSGESCHENK? 

Mit  HYPOXI Gutscheinen sich selbst oder 
anderen etwas Gutes tun! Schenken Sie eine 
gute Figur, straffe Haut und Selbstvertrauen. 
 
Hypoxi wirkt schnell und gezielt an den Problemzonen. Durch 
Unterdruckbehandlung wird das Bindegewebe besser 
durchblutet und somit der Fettabbau beschleunigt. Die 
Behandlung ist individuell nur auf Sie abgestimmt und die 
laufende persönliche Betreuung sichert Ihnen den 
gewünschten Erfolg!  
Überzeugen Sie sich von der Hypoxi-Methode im Zuge eines 
kostenlosen Probetrainings. 
 
Auf Ihren Besuch freut sich  
Hypoxi Body-Forming Birgit Ablasser, 
Seilbahngasse 7, 8682 Hönigsberg, Tel. 0650 / 4709604 

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!! 

 

8 x Hypoxi 
Behandlungen 

zum Aktionspreis 

von € 199,- 
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Ab dem Schuljahr 2013/14 heißen wir 
Neue Mittelschule - Hauptschule Langenwang  

Für die Neue Mittelschule in den 
nächstjährigen 1.Klassen gibt es 
wichtige Änderungen:
Unterricht durch ein Team der 
LehrerInnen in Deutsch, Englisch, 
Mathematik.
Kinder – Eltern – LehrerInnen  Ge-
späche während des Schuljahres.
Technisch und Textiles Werken für 
Knaben und Mädchen.
Ab der 7. Schulstufe wählbare 
Wahlpflichtfächer (3 Stunden).
Leistungsbeurteilung nach „grund-
legender und vertiefter Allgemein-
bildung“ ab der 7. Schulstufe.
Neben der intensiven fachlichen 
Ausbildung bieten wir den Schüle-
rInnen frei wählbare Gegenstände 
zur Förderung von Neigungen und 
Interessen an: Maschinschreiben, 
Informatik, Berufsorientierung 
und Bildungsinformation und 
sportliche Zweige wie Skirennlauf, 
Eishockey und Fußball. 
Die NMS hat die Aufgabe die 
SchülerInnen je nach Interesse, 
Neigung, Begabung und Fähigkeit 
für den Unterricht in mittlere/hö-
here Schulen zu befähigen bzw. 
auf das Berufsleben vorzubereiten.
„Annehmen – Lernen – Mensch 
sein“ ist das Schulleitbild unserer 
NMS/Hauptschule. Die zukunfts-
orientierte Ausbildung ist für uns 
ein großes Anliegen.

Die viel diskutierte Erhebung der 
Bildungsstandards an allen ös-
terreichischen Schulen wurde im 
Vorjahr auch an der Hauptschule 
Langenwang im Fach Mathema-
tik durchgeführt. Dabei wurden 
die mathematischen Kompeten-
zen der SchülerInnen der achten 
Schulstufe gemessen und öster-
reichweit verglichen. Erfreulich ist,  
dass die SchülerInnen der Haupt-
schule Langenwang mit ihren Leis-
tungen über dem österreichischen 
Durchschnitt lagen. Stolz darüber 

können auch die Mathematikleh-
rerinnen Dipl. Päd.  Karin Pfuster-
schmied, Dipl. Päd Renate Kaiser 
und Dipl. Päd Agnes Veidinger 
sein, denn es ist ihnen neben der 
erfolgreichen Wissensvermittlung 
auch gelungen, die SchülerInnen 
zu diesen ausgezeichneten Leis-
tungen zu motivieren. Bei  einer 
Schulkonferenz würdigte Bezirks-
schulinspektor Ferdinand Paller die 
erfolgreiche pädagogische Arbeit 
an der Schule und stellte fest, dass 
die Hauptschule Langenwang für 
die Herausforderungen der „Neuen 
Mittelschule“, die ab Herbst auch 
in Langenwang startet, bestens 
gerüstet ist.

Heuriges Schuljahr:
Langenwang in der Skielite 
angekommen!
Schule und Leistungssport funktio-
niert! Dies beweist die erfolgreiche 
Kaderschmiede der HS Langen-
wang. Unter skisportlicher Leitung 
der Coaches Markus Rossegger, der 
Ex Weltcup Läuferin Karin Blaser 
und der schulsportlichen Koor-
dination von Birgit Franek, zieht 
die HS Langenwang eine sehr er-
folgreiche Bilanz für die Skisaison 

2012/13. Einige der besten des 
Skibezirks V in ihren Altersklassen 
besuchen unsere Schule. Mit Tanja 
Kohlbacher, Michaela Kohlbacher, 
Julia Berger, Fabian Ferk hatten 
wir insgesamt vier Gesamtsieger. 
Auch im großen Teilnehmerfeld 
des steir. Schülercups mischten die 
Schüler von Langenwang kräftig 
mit. Julia Berger erreichte bei den 
steir. Schülermeisterschaften im 
RTL den ausgezeichneten 3. Platz. 
Aber auch Armin Göschl, Fabian 
Waltl, Lukas Dauwa und Ivan Ban-
dic sorgten für Topfive-Ergebnisse 
auf Bezirksebene bzw. bei den 
steir. Kinderrennen. Gekrönt wur-
den alle diese brillianten Erfolge 
durch die Teilnahme an den Bun-
desmeisterschaften für Schulen im 
März in Innsbruck. Als steir. Sieger 
in der Teamwertung konnte das 
Mädchenteam mit einem 4. Platz 
glänzen und die Burschen beleg-
ten den ausgezeichneten 5. Platz!
Die HS Langenwang ist ständig auf 
der Suche nach neuen, sportbe-
geisterten Talenten. Bei Interesse 
melden Sie sich unter Tel. 03854/ 
6148-13
Mit großer Begeisterung absolvier-
ten die SchülerInnen der 1.Klassen 

www.hs-langenwang.atNeue Mittelschule - Hauptschule 

Unsere Skirennläufer mit Birgit Franek
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Känguru der Mathematik In der Bücherei

der Hauptschule einen Keramik-
Workshop zum Thema „AFRIKA“. 
Dabei standen die Formen, Farben 
und Ornamente afrikanischer Kul-
turen im Mittelpunkt. Unter fach-
kundiger Anleitung von Luka Sul-
zer (Absolvent der Ortweinschule 
Graz), begleitet von afrikanischer 
Musik, modellierten die Kinder Ge-
fäße, Tiere und Masken aus Ton, 
die mit Engoben bemalt wurden.
Zum zwölften Mal nahm die 
Hauptschule Langenwang im 

März am europäischen Wettbe-
werb „Känguru der Mathematik“ 
teil und   alle Schülerinnen und 
Schüler waren im logischen Den-
ken und beim Lösen von Aufgaben 
außerhalb der Schulmathematik 
gefordert. Bei der Siegerehrung 
erhielten die besten Tüftler Ur-
kunden und schöne Preise von der 
Raika Langenwang, vom Elternver-
ein der Hauptschule und von Foto 
Ebner. Die besten waren: 

5. Schulstufe: Denise Pillhofer, 
Christina Stritzl, Natalie Boer.
6. Schulstufe: Florian Geineder, 
Fabio Grafeneder, Ina Haberz.  
7. Schulstufe: Eva Rosegger, San-
dra Grubbauer, Michael Schneid-
hofer. 8. Schulstufe: Julia Schüt-
zenhofer, Dominik Haberz, Jan 
Tausch. Gruppe von Frau Darer: 
Markus Pusterhofer, Miriam Be-
nea, Mirjeta Sopjani.

Schulsiegerin: Julia Schützenhofer; 
Schulsieger: Florian Geineder.

Am 26. April fand der Lesefreitag 
statt. Die 1.Klassen unternahmen 
mit Frau HL Obmann-Pirchegger 
eine Märchenrallye, die 2. Klassen 
besuchten die öffentliche Büche-
rei. 
Die 3.Klassen waren mit Frau HOL 
Christine Schnittler im Kindergar-
ten und lasen den Kleinen span-
nende Geschichten vor. 

Neue Mittelschule - Hauptschule 

Keramik Workshop

Die 3. und 4. Klassenlassen waren auch heuer wieder beim Frühjahrsputz dabei

Vorlesen im Kindergarten
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Neue Mittelschule - Hauptschule 

Im Schuljahr 2012/13 wurde in 
der Hauptschule der Freigegen-
stand „Kreatives Gestalten“ an-
geboten, wobei sich talentierte 
SchülerInnen der 1. und 2. Klassen 
in verschiedenen Druck-Spachtel-
Schabetechniken sowie Zuschnitt 
& Bemalung eines „Papierkleides“ 
üben konnten. 
Zum Ausklang dieses Schuljah-
res steht noch „Straßenmalerei“ 
am Programm. Für dieses Projekt 
wünschen wir einige „wetterfeste 

Tage“, die Talente dazu sind ausrei-
chend vorhanden. 

Im Auftrag der Steiermärkischen 
Landesregierung führte das Um-
welt - Bildungszentrum Steier-
mark zwei Projekttage zum Thema 
Klimaschutz an der Hauptschule 
Langenwang durch. Die 4B Klasse 
erfuhr Grundsätzliches über das 
Klima, im Speziellen in unserem 
Bundesland. Spielerisch, mit Expe-
rimenten und diversen Messungen, 
lernten sie über den Treibhausef-
fekt, erstellten Temperaturprog-
nosen, suchten CO2 - Verursacher 
und erarbeiteten Lösungsvor-
schläge zur CO2 Vermeidung. Den 
SchülerInnen wurde wieder einmal 
nahegebracht, dass jeder Einzelne 
etwas zum Klimaschutz beitragen 
kann.
Am Vormittag des 1. Mai stellten 
die Schüler und Schülerinnen der 

beiden 4. Klassen unter Mithilfe 
der Klassenvorstände HL Edel-
traud Knöbelreiter und HL Silvia 
Ramusch im Schulhof einen Mai-
baum auf. Dabei wurde mit gro-
ßem Eifer und Einsatz die Rinde 
entfernt, der Kranz gebunden und 
der Baum geschmückt. 

Krönender Abschluss an diese 
anstrengende und zugleich he-
rausfordernde Aufgabe war ein 
gemeinsames Grillfest mit allen 
Beteiligten.

Ein großer Dank gilt dem Spen-
der des Maibaumes, Herrn 
Straßberger, dem Bürgermeis-
ter Herrn Rudolf Hofbauer und 
den Gemeindebediensteten für 
die Vorbereitungsarbeiten, so-
wie all jenen, die den Schülern 
beim Transport und Aufstellen 
geholfen haben.

Lesestunde

Selbstgemachte Papierkleider

Spaß beim Maibaum aufstellen

• Hoch-&Tiefbau
• Zimmerei
• Dachdeckerei

• Elektrotechnik
• Arbeitskräfteüberlassung
• Dienstleistungen

indhaber e.U.

8665 Langenwang, Wehrgasse 3

Mobil: 0664 - 421 79 28 • Tel.: 03854 - 2752 Fax: DW 4
info@windhaber.at • www.windhaber.at
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Feuerwehr / Musikvereinwww.ff-langenwang.at

Freiwillige Feuerwehr
Bei der im April stattgefunde-
nen 141. Wehrversammlung im 
Volkshaus wurden von Komman-
danten Gerhard Asinger und den 
Beauftragten den Wehrkameraden 
und den Ehrengästen die umfang-
reichen Tätigkeiten und Einsätze 
mitgeteilt. Die Feuerwehr bedankt 
sich herzlich bei Josef Doppelhofer, 
welcher nach langjähriger frei-
williger Einsatzbereitschaft seine 
Funktion als Sonderbeauftragter 
im Bereich Funk zurücklegte und 
an Jürgen Doppelhofer übergab. 
Jürgen Doppelhofer übergab seine 
Agenden an Michael Riegler. Die 

Kameradinnen Heidrun Riegler 
und Melanie Payerhofer wurden 
angelobt und sind somit in den 
Aktivstand übergetreten. Mario 
Ertl wurde zum OLM dF, Bernhard 
Schwarzenegger zum OLM, Hans-
Peter Huber zum OLM und Jürgen 
Doppelhofer zum HLM befördert. 
Acht 3-er Teams der Feuerweh-
ren des Abschnittes II (Steinhaus, 
Spital, Mürzzuschlag, Hönigsberg 
und Langenwang) nahmen bei der 
Abschnitts-Atemschutzübung in 
der Gemeinde Langenwang teil. 
Übungsannahme war ein Keller-
brand mit starker Rauchentwick-

lung. Um es gleich vorwegzuneh-
men: alle Teams meisterten ihre 
Aufgabe gut und kamen wohlbe-
halten wieder aus dem Keller.

Langenwang I: Joachim Doppelhofer, 
Hans-Peter Huber und Stefan Steiner

Musikverein Langenwang 
Das diesjährige Frühjahrskon-
zert war wieder ein großartiger 
Erfolg für das Blasorchester un-
ter der Leitung von Kapellmeister 
Richard Schmid. Besondere Höhe-
punkte des Konzertes waren das 
Bravourstück „Erinnerungen an 
Zirkus Renz“, virtuos vorgetragen 
von Hannes Schöggl und Dominik 
Riemelmoser auf zwei Xylophonen 
und der Gastauftritt von Helmut 
Schulhofer, besser bekannt als „Mc 
Schuly“, dem „Steirischen Highlan-
der“ mit seinen Freunden. Rund 
660 Besucher, die an beiden Auf-
führungstagen gekommen waren, 
belohnten die Mitwirkenden mit 
viel Applaus. 

Im festlichen Rahmen wurde Franz 
Lechner, der seit vielen Jahrzehn-
ten im Verein tätig ist, die Ehren-
mitgliedschaft des Musikvereines 
für sein vorbildliches Wirken ver-
liehen. 

Im Rahmen des Weckrufes am 1. 
Mai gratulierten die Musikerinnen 
und Musiker mit einem Ständchen 
Frau Anni Schulhofer zum 80. 
Geburtstag und es wurde ihr der 
Dank für die langjährige Arbeit 
und die Verbundenheit zum Verein 
ausgesprochen. 

Auszeichnung für den Musikverein 
Langenwang: Im Mai konnte der 
Musikverein Langenwang, vertre-
ten durch Obmann Mag. Gernot 
Majeron, Kapellmeister Richard 
Schmid und Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer in der Aula der Alten 
Universität in Graz aus den Hän-
den von Landeshauptmann Mag. 
Franz Voves und Blasmusikreferen-

Frühjahrskonzert 2013

Ehrenmitglied Franz Lechner und Gratulanten
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Musikverein

ten LHStv. Hermann Schützenhö-
fer  zum vierten Mal die begehrte 
Auszeichnung, den „Steirischen 
Panther“ in Empfang nehmen. 

Dieser Ehrenpreis aus Sölker Kris-
tallmarmor wird einmal jährlich 
an verdiente Musikkapellen des 
Landes vergeben, welche sich 

regelmäßig an Konzert- und 
Marschwertungsspielen beteiligen 
und ausgezeichnete Erfolge errei-
chen. 

Bei der „Langen Nacht der Kir-
chen“ wirkte eine Bläsergruppe 
des Musikvereines mit, die von Jo-
sef Handler geleitet wurde. 

Am Samstag, dem 29. Juni 
nimmt der Musikverein bei einem 
Marschwertungsspiel in Mürz-
zuschlag teil. 
Der Musikverein lädt zur Gene-
ralprobe am Freitag, 28. Juni ab 
19 Uhr am Sportplatz Langen-
wang herzlich ein.

In diesem Zusammenhang sei dem 
ATUS Raika Langenwang gedankt, 
der die intensive Probenarbeit am 
Sportplatz ermöglichte. 

Zum 153. Mal wird der traditio-
nelle Hochschlosskirtag heuer am 
7. Juli stattfinden, zu dem wir alle 
Langenwangerinnen und Langen-
wanger und Freunde aus Nah und 
Fern wieder herzlich einladen.

Am 8. September wird der Mu-
sikverein im Rahmen des „Bären-
kogler Kirtags“ um 14.00 Uhr ein 
Konzert am Bärenkogel geben.

Musikgruppen für Feste, Fei-
ern und sonstige Anlässe – 
Kontaktadressen:
Kpm. Richard Schmid; 
Tel.: 0664/4929522; 
  schmid.r@
          langenwang.steiermark.at
Werners Dorfmusik: 
Werner Hofbauer
0650/5437141
hofbauer.w@aon.at

Besuchen Sie unsere stets aktu-
elle Homepage unter
www.mv-langenwang.at

www.mv-langenwang.at

Geburtstagsständchen für Anni Schulhofer
Hannes Schöggl und Dominik Riemelmo-
ser als musikalische Artisten

Auszeichnung: Steirischer Panther

Nutzen Sie die Möglichkeit mit 
ihrer Werbung in allen Langen-
wanger Haushalten und darüber 
hinaus (Auflage 2200 Stück) 
präsent zu sein.

Damit sichern Sie sich eine op-
timale Werbemöglichkeit, da 
die Gemeindezeitung nicht wie 
andere Zeitungen sofort weg-
gelegt, sondern als amtliches 
Mitteilungsblatt öfters in die 
Hand genommen wird.
Die Preise für eine Einschaltung 
betragen:

Erfolgreich inserieren  

1/8 Seite -	c	 40,00
1/4 Seite -	c	 70,00
1/2 Seite -	c	120,00
1 Seite    -	c	220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe 
+ 20% Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos:
Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
E-mail: 
breitegger.m@
      langenwang.steiermark.at
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Vereinewww.atus-langenwang.at

Die Meistermannschaft des ATUS Raika mit Trainer Ernst Fugger, ATUS-Obmann Ewald Knöbelreiter und Vzbgm. Franz Reithofer

ATUS Raika Langenwang - Meister in der Unterliga Nord A

Toller Erfolg für die Langenwanger 
Fußballer. In souveräner Manier 
holte sich die Kampfmannschaft 
den Titel und ist somit in der Sai-
son 2012/2013 Meister in der Un-
terliga Nord A.
Damit steigen die Langenwanger 
„Kicker“ mit Trainer Ernst Fugger 
erstmals in ihrer Geschichte in die 
Oberliga Nord auf, wo sie in der 
kommenden Saison unter ande-
rem gegen Krieglach und Kindberg 
spielen werden.
Die Meisterschaft wurde nach ei-
ner starken Frühjahrssaison ent-
schieden, nachdem die Langen-
wanger im Herbst noch am 2. Platz 
hinter Grimming platziert waren. 

Der Spitzenreiter aus dem Ennstal 
wurde jedoch im Frühjahr klar mit 

3:0 aus dem „Langenwanger Sta-
dion“ geschossen.

Die U 13 mit ihrer neuen Trainingsbekleidung und TaschenObm. Knöbelreiter mit der Meisterurkunde

Die Spielgemeinschaft U 17



22

Vereine

Der Meistertitel wurde beim letz-
ten Heimspiel gegen Parschlug ge-
bührend gefeiert.
Herzliche Gratulation den Langen-
wanger Fußballern und alles Gute 
für die kommende Saison in der 
Oberliga. 
Auch die 2. Kampfmannschaft 
konnte in der 1. Klasse Mur/Mürz 
einige beachtliche Resultate her-
ausholen. Diese Spiele sind für die 
vielen jungen Akteure ungeheuer 
wichtig, um sich in Zukunft für die 
1. Mannschaft zu empfehlen. Nicht 
zu vergessen die guten Leistungen 
der Nachwuchsmannschaften 
(U7, U9, U11, U13) und der Spiel-
gemeinschaft U17 (bestehend aus 
Spielern von Kindberg, Krieglach 
und Langenwang), denn sie sind 
das zukünftige Kapital des Verei-
nes. An dieser Stelle auch einen 
aufrichtigen Dank an die Nach-
wuchstrainer, die sich in vorbild-

licher Weise um die jungen Kicker 
bemühen und sie fördern.
Schicken auch Sie ihr Kind zum 
Fußball auf den Sportplatz. Ob 
in der Laufschule oder bei den 
anderen Nachwuchsmannschaf-
ten, der ATUS bemüht sich, dass 
Sport und Kameradschaft sinnvoll 

miteinander ausgeübt werden.  
Ein herzliches Danke den Fans und 
Besuchern, die alle Mannschaften 
immer wieder anfeuern und den 
Sponsoren und Gönnern, ohne die 
es nicht möglich wäre den Spiel-
betrieb in dieser Form aufrecht zu 
erhalten.

Die U 7 mit Trainer Roland Pink

Russ neuer KSV-Trainer

Neue und große Herausforderung 
für den „Langenwanger“ Kurt Russ. 
Mit dieser Saison ist er der neue 

Fußball-Cheftrainer bei den Kap-
fenberger Falken (KSV 1919) in der 
Ersten Liga.
Russ, der seine Fußballkarriere in 
Langenwang begann, spielte schon 
von 1982 -1988 beim Kapfenber-
ger Sportverein, bevor er nach 
Wien zur Vienna wechselte.
Dann zog es ihn 4 Jahre nach Inns-
bruck, wo er unter dem „großen“ 
Ernst Happel zum Stammspieler 
und zum festen Bestandteil in 
der Österreichischen Fußball-Na-
tionalmannschaft avancierte. So 
war Russ auch bei der Weltmeis-

terschaft 1990 in Italien mit dabei 
und bestritt insgesamt 28 Spiele 
für die Österreicher. Ende der 90-
iger Jahre war er beim LASK als 
Spieler und Co-Trainer tätig, ehe er 
einige Trainerpositionen in Ober-
österreich übernahm (z.B. Schwa-
nenstadt).
Seit 2008 ist er wieder in Kapfen-
berg – als Chef der Amateurmann-
schaft und als Co-Trainer.
Und nun - seit Anfang Juni – er-
eilte ihn der Ruf zum „Cheftrainer“ 
der Kapfenberger. 
Viel Erfolg!

Sportreferent Vzbgm. Franz Reithofer 
wünscht Kurt Russ „Alles Gute“.

23. NAGEL-MEISTERSCHAFT
Sonntag, 14. Juli 2013 | Beginn: 8.30 Uhr | Sportplatz Langenwang

ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit den “Gaudiheli & dei Zwoa“
Pro Mannschaft sind vier Spieler teilnahmeberechtigt. | Nenngeld: € 25,- (inkl. 4 Bier)

Einzahlung: Raiba – Kontonr: 5.008.701, BLZ: 38240 | Anmeldeschluss: Do. 11. Juli 2013
Anmeldung: Ewald Knöbelreiter - Tel.: 03852/2658-20 | Erwin Haiderer - Tel.: 03854/3650 | Sportplatz - Tel. 03854/2974

Auf alle teilnehmenden Mannschaften warten schöne Preise!
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Vereine

TTS Langenwang – Meister in der Gebietsliga Nordost
Großer Erfolg der Tischtennissek-
tion im Turnverein Langenwang. 
Die TTS konnte im 5. Jahr nach der 
Gründung den ersten Meistertitel 
im Erwachsenenbereich feiern. 
Nachdem in den vergangenen Jah-
ren beachtliche Erfolge im Nach-
wuchs erreicht wurden, Steirische 
Meistertitel durch Georg Kögerl 
und Patrick Pensold, Medaillen 
durch Marlene Präsent und Silvia 
Schützenhofer, konnte im heuri-
gen Jahr auch die Kampfmann-
schaft ihren ersten Titel holen. 
Bereits 3 Runden vor Ende konnte 
der Meistertitel in der Gebiets-
liga Nordost erreicht und damit 
der Aufstieg in die Unterliga Nord 
fixiert werden. 
In der 1. Klasse konnte TTS 3 auf 
dem 3. Platz abschließen. Auch der 
Nachwuchs konnte wieder aufzei-
gen. Podestplätze in den einzelnen 
Nachwuchsligen sowie vor allem 
die beiden Steirischen Vizemeis-
ter-Titel im U13 Doppel durch Ge-
org Kögerl und Silvia Schützenho-

fer, jeweils mit Partnern vom ESV 
Bruck/Mur zeigen der TTS Langen-
wang, dass der richtige Weg ein-
geschlagen wurde.
Die neue Saison startet mit dem 9. 
Langenwanger Tischtennisturnier 
am 21. September. Auch heuer 
gibt es neben den Meisterschafts-
klassen bei den Erwachsenen und 

Die Meistermannschaft: Dieter Gstättner, Peter Pensold, Heinz Berger, Alfred Kögerl und 
Thomas Wildling (v.li.n.re.)

im Nachwuchs auch wieder eine 
eigene Hobbyklasse. Die TTS würde 
sich daher freuen, zahlreiche Teil-
nehmer aus Langenwang und Um-
gebung dabei begrüßen zu dürfen. 
Fragen zur Tischtennissektion des 
Turnvereins an Hrn. Peter Pensold 
(0664/3848179), Infos unter  
www.tts-langenwang.at.

DCB Butterlfly
Das Juniorteam des Cheerleader-
vereins „The Butterflys“ zeigten 
im Volkshaus beim Schauturnen 
des Turnvereins Langenwang ihre 
neuesten Choreographien. Auch 
im Veranstaltungszentrum Krieg-
lach beim bunten Nachmittag, 
eingeladen von der Mädchengarde 
Krieglach zeigten die Mädls wieder 
ihr Können. 
Der Verein durchlebt gerade einen 
Aufschwung höchsten Grades und 
hat für heuer noch eine Akroba-
tikfortbildung in Niederösterreich 
geplant, sowie die jährliche Teil-
nahme am Cheer-Camp in Wien 
um die neuesten Stunts zu lernen, 
um zu den Regionalmeisterschaf-
ten - der österreichischen Cheer-
leadermeisterschaft - zu kommen. Cheerleader beim Auftritt

Auch in den Sommermonaten ist 
es heuer geplant zu trainieren. Re-
gelmäßiges Dehnen und Üben ist 
auch außerhalb des Trainings sehr 
wichtig. Mit Disziplin, Fleiß und 
Spaß haben die Mädls die richtige 
Mischung getroffen. In dem Sinne 
auch ein großes Lob und Danke 
an die Mitglieder des Vereins - der 
Einsatz ist phänomenal. 
Schnupperkinder sind im Verein 
immer herzlich willkommen, Neu-
linge werden allerdings erst zu 
Schulbeginn wieder aufgenom-
men. Auch für Ihre Veranstaltung 
ist der Cheerleader- und Tanzver-
ein zu buchen. 

Zu erreichen ist der DCB unter  
Facebook oder s.raithofer@gmx.at 



24

Turnverein Langenwang
Die Marktgemeinde Langenwang 
mit Sportreferent Vzbgm. Franz 

Reithofer und der Turnverein mit 
Obmann Walter Ruff veranstal-

teten im Volkshaus das Kinder-
Schauturnen (erstmals wegen des 
enormen Andrangs der jugendli-
chen TurnerInnen bzw. der vielen 
Zuseher nicht im Turnsaal).

Ob das Mutter-Kind Turnen, die 
Vorführungen beim Minitrampo-
lin, beim Schwebebalken, beim 
Kastenturnen, am Boden oder bei 
den Tischtennisvorführungen – die 
über hundert jugendlichen Turne-
rInnen zeigten ihr tolles Können. 
Die Besucher waren jedenfalls von 
den Leistungen der „Akrobaten“ 
sehr angetan.Die Akteure des Turnvereines zeigten ihr Können (am Foto ein Großteil der Mitwirkenden)

Jagdschutzverein
Beim Kleinkaliber-Hegegebiets-
schießen des Jagdbezirkes Mürz-
zuschlag am 10. und 11. Mai 
2013 auf der Anlage der Firma 
GISSING-Waffen in Kohleben wa-
ren die Langenwanger Jäger und 
Jägerinnen mit 16 Schützen in 4 

Mannschaften (2 x Allgemeine 
Klasse, 1 x Senioren, 1 x Damen)  
vertreten. In der Einzelwertung 
erreichte Bernhard Stadlober bei 
den Senioren mit  hervorragenden 
198 Ringen den 1. Platz. Bei der 
Senioren-Mannschaftswertung 

konnten Bernhard Stadlober, Franz 
Pink, Josef Pink und Karl Perner 
den 3. Platz belegen. Die Damen-
Mannschaftswertung gewannen 
Brigitte Schneidhofer, Edeltraud 
Rinnhofer, Birgit Zelinka und Jo-
hanna Asinger.

Vereine
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www.wsv-langenwang.at

Sportunion WSV Secar Langenwang

Der SU-WSV-SECAR-LANGEN-
WANG freut sich auch heuer wie-
der über eine erfolgreiche Saison 
berichten zu können.
Im Bezirkscup des Schibezirkes V 
der Steiermark (Mürztal-Hoch-
schwab-Mariazellerland) konnten 
die Kinder, Schüler und Jugend-
lichen 5 Gesamtwertungen ih-
rer Altersklassen gewinnen (Rote 
Trikots). Weitere 5 LäuferInnen  
waren auf den Stockerlplätzen 
klassiert. In der Vereinswertung 
wurde der WSV Langenwang ganz 
knapp 2. von 16 teilnehmenden 
Vereinen des Schibezirkes V.
Im Steirischen Schülercup waren 
die Langenwanger StarterInnen im-
mer im guten Mittelfeld zu finden.
In den Altersklassen von Jugend, 
über Allgemeine Klasse bis hin zu 
den Masters wurden bei vielen 
ÖSV-Punkterennen und Masters-
cuprennen zahlreiche Stockerl-
plätze und gute Platzierungen 
eingefahren.
Skicrosser Robert Winkler hat sich 
durch seine Leistungen im Welt- 
und Europacup den Startplatz für 
die Olympiasaison 2013/14 im 
ÖSV-B-Kader gesichert.
Den Saisonausklang bildeten am 
16. März traditionell die Vereins-
meisterschaften auf der Lam-
meralm. Zu den Vereinsmeistern 
2013 kürten sich Elena Ellmeier 
und Siegi Hirschler. Die Familien-
wertung von 18 teilnehmenden 
Mannschaften gewann die Familie 
Nico, Christopher und Alexander 

Hirtler-Kuttilin.  Das Trainerteam 
unter der Leitung von Markus 
Rossegger konnte durch eine in-
tensive und gezielte Nachwuchs-
arbeit heuer viele „Neue“ (die 
„Schneetiger“) für den Schisport 
begeistern. Ein ganz besonderes 
Highlight war im Fasching das 
„Große Krapfenessen“ in der Ver-
einshütte. In diesem Zuge möch-
ten wir darauf hinweisen, dass ab 
Schulbeginn im September wieder 
mit dem Hallentraining für alle 
Trainingsgruppen begonnen wird. 
Wenn auch Sie interessiert sind, 
erhalten Sie unter der Telefon-
nummer 0664/4649606 nähere 
Auskünfte.

Der SU-WSV-SECAR Langenwang 
gratuliert allen erfolgreichen Ath-
leten und möchte sich bei allen 
Sponsoren, Unterstützern und 

Förderern recht herzlich bedanken. 
Besonderer Dank gilt vor allem den 
Liftbetreibern auf der Lammeralm 
für die gute Zusammenarbeit, den 
Trainingsmöglichkeiten sowie dem 
Hauptsponsor – der Firma SECAR.

Einen schönen und erholsamen 
Sommer wünscht die Vereins-
leitung des SU-WSV-SECAR-
LANGENWANG! 

„Mmmh das schmeckt – das große Krap-
fenessen“

Vereinsmeister Elena Ellmeier und Siegi 
Hirschler

Die Nachwuchsläufer

Vereine
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ESV Schärfenberg
Die Langenwanger Firmen Elektro 
Seitinger und Vogl + Co Mürztal 
GmbH haben die Schärfenberger 
für die aktiven Stocksportler groß-
zügig unterstützt. Mit der finanzi-
ellen Hilfe dieser Firmen konnten 
für den Verein 35 Sweater ange-
schafft werden. 
Bezirksobmann Rupert Breitegger 
beteiligte sich mit einer Zuwen-

dung in Form von Stockplatten. 
Der Verein bedankt sich sehr herz-
lich. 

Am 7. September findet das 
Parkplatzturnier auf der ei-
genen Anlage statt. Der Ver-
ein lädt dazu jetzt schon recht 
herzlich ein.

Übergabe der neuen Sweater 

www.esv-schaerfenberg.jimdo.com

Trial Team Pretul
Heuer trafen sich die Trialfahrer 
des Trial Team Pretul das erste Mal 
zu einem internen Frühjahrsbe-
werb. Ein Danke gilt Hannes Wies-
bauer für die Hauptorganisation 
und Franz Schrotthofer, wo der Be-
werb ausgetragen wurde. Der Sieg 
ging an Fritz Url mit einer sehr ge-
schickten und präzisen Fahrweise 
vor Gerhard Rinnhofer und Lukas 

Zink in der gelben und schwie-
rigeren Spur. In der weißen und 
leichteren Spur belegte Johann 
Haberl den ersten Platz, dahinter 
Hannes Hesele und Heinz Gruber. 
Aufgrund des großen Erfolgs, wird 
neben dem fixen Bewerb im Herbst 
auch diese Frühjahrsveranstaltung 
in den nächsten Kalendern nicht 
fehlen. 

Wie auch im vorigen Jahr betei-
ligte sich das Team an der Aktion 
„Sauberes Langenwang“. 

Es wurde Unrat auf der Bären-
kogelstraße und weiter bis zur 
Ganzalm gesammelt.. Die Trial 
durfte von keinem fehlen und 
beschleunigte die Sammelaktion 
enorm.

Die Teilnehmer des Frühjahrstrial am 20. April 2013

1. TV-Schwöbing 
Sommerfest
Samstag, 20. Juli 2013
 
Beginn des sportlichen 
3-Kampfes: 10.00 Uhr
bei den Tennisplätzen in der 
Schwöbing 48 (GH Putzgruber) 
(3-Kampf besteht aus: Fußball-
tennis, Tennis, Nageln) 

Nenngeld im Zweierteam:  
E 10,- pro Person (inkl. 1x Ge-
tränk, 1x Essen, Teilnahme am 
Wettkampf) Musikalische Unter-
haltung ab 19.00 Uhr 

Jeder ist herzlich 
willkommen! 
Der TV-Schwöbing 
freut sich auf Ihr 
Kommen!

Weitere Infos auf der Vereins-
homepage www.tv-schwoebing.at

Vereine
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Pfadfindergruppe Langenwang

Die Späher Pfadfinder (Buben ab 
11 Jahren) verbrachten ein tolles 
Alpinlager beim Horten Heim auf 
der Rax. Nach einem Anstieg zu 
den Raxmäuern wurde hier un-
ter fachkundiger Anleitung von 
Michael und Christoph Stritzl die 
Kletterausrüstung angelegt und 
die Ausrüstung vorbereitet. Es war 
endlich soweit, Aufstieg über den 
Gretchensteig auf das Raxplateau, 
wo bei herrlicher Aussicht geras-
tet und „gjausnet“ wurde. Mit ge-
genseitiger Sicherung erfolgte der 
Abstieg über den Reißtalersteig. 
Als Höhepunkt des Tages folgte 
noch eine Abseilstation über ca. 
20 Meter, was die Jungs bestens 
meisterten. 

Wie alle Jahre waren natürlich die 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
bei der Aktion „Sauberes Langen-
wang“ wieder mit Begeisterung 
dabei. Nach getaner Arbeit wurden 
alle Teilnehmer mit Gegrilltem von 
den Pfadfindern im Feuerwehr-
rüsthaus versorgt.
Nach 35 Jahren Benützung hat der 
Zahn der Zeit in der Küche und 
im WC schon sehr genagt und so 
wurden die Baumaßnahmen für 
den Umbau des Pfadfinderhei-

mes beschlossen. Am 23. März 
erfolgte der Baustart und im klei-
nen Aufenthaltsraum und im alten 
WC- Bereich blieb kein Stein und 
Ziegel auf dem Anderen. Estrich 
betonieren, Abflüsse und Wasser-
leitungen neu verlegen, die Elekt-
roleitung und Anschlüsse mußten 
erneuert werden, Trennwände auf-
gestellt, Fenster getauscht, Fliesen 
verlegt und Malerarbeiten durch-
geführt werden.  So konnte ein 
neuer, moderner Küchenbereich, 
ein getrennter WC-Bereich für 
Mädel und Jungs und eine Brause 
geschaffen und an die heutigen 
Erfordernisse angepasst werden. 
Anfang Juni haben die Damen der 
Pfadfindergilde mit einer großen 
Generalreinigung den Umbau im 
Pfadfinder Heim abgeschlossen. 

Über 250 Arbeitsstunden konnten 
von den Mitgliedern der Gruppe 
selbst erbracht werden. Die Fach-
arbeiten führten ausschließlich 
und zur vollen Zufriedenheit die 
Langenwanger Firmen Windhaber, 
Seitinger, Korak und Wurzwallner 
durch. 
Unter dem Motto „Abenteuer 
Schweden“ werden heuer die  Zelte 
150 km nord-westlich von Stock-
holm in Söderbärke im riesigen 
Pfadfindercamp (98 Fußballfelder 
groß) Kopparbo aufgeschlagen. 14 
Tage werden die Buben und Mä-
dels ab 11 Jahren unterwegs sein.
Die Wichtel und Wölfinge werden 
in diesem Jahr das Sommerlager 
im Pfadfinderhaus Lilienhof in 
Kirchschlag in der Buckligen Welt 
verbringen.

www.pfadfinder-langenwang.at

Alplinlager 

Kleine Pause Besprechung am Bau

Vereine
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www.trachtenverein-walberger.at

Trachtenverein D´WALBERGER
Wie bei jedem aktiven Verein gibt 
es auch beim Trachtenverein Un-
ternehmungen, die einen besonde-
ren Stellenwert im Jahreskreislauf 
einnehmen. Zwei dieser Veranstal-
tungen fanden wie alle Jahre im 
Frühjahr statt.
Zwei Wochen vor Ostern hatten 
die Kinder beim Ostermarkt die 
Gelegenheit im Siglhof, unter 
Anleitung erfahrener Bastelonkel 
und -tanten, Osterhasen und Eier 
zu bemalen, Körbchen zu flechten, 
Ratschen zu bauen oder sich ih-
ren Palmbuschen zu binden. Wenn 
man sieht, mit welchem Eifer jeder 
bei der Sache ist, kann man nicht 

genau sagen wer mehr Spaß dabei 
hat, die Kinder oder die Erwach-
senen.
Der Ostertanz am Ostersonntag ist 
seit 50 Jahren ein fixer Termin für 
die Walberger und unsere Gäste 
und war auch heuer wieder sehr 
gut besucht. Dieser Zuspruch ist 
für uns zugleich ein Ansporn, auch 
weiterhin für diesen Ball anspre-
chende Tanz und Unterhaltungs-
musik zu bieten.

Volkstanzinteressiert?
Der Trachtenverein trifft sich 
jede Woche immer am Dienstag 
um 19 Uhr im Volkshaus Lan-

genwang. Volkstanzinteressierte 
jeden Alters können die Proben 
gerne besuchen und sind herz-
lich dazu eingeladen. Einfach 
kommen, zuschauen und wenn‘s 
gefällt mitmachen.

Gehn‘ ma Roseggern
Im Rahmen des Roseggerjahres 
fand am 23. Juni beim Kluppen-
eggerhof am Alpl eine Veranstal-
tung des Landestrachtenverbandes 
statt. 
Volksmusik und Volkskultur stan-
den im Mittelpunkt, neben vielen 
heimischen Mitwirkenden war 
auch die „Rotofenmusi“ dabei.

Mit vollem Eifer beim Körberlflechten Ob Eier färben oder Palmbuschen binden, alles probiert und gelungen

Dartclub Hütteldorf Langenwang
Am 20. April fand der erste Ver-
gleichskampf gegen den Dartver-
ein „We-Vier Hönigsberg“ statt.
Nach heiß umkämpften Einzel- 
und Teamspielen konnte sich der 
Dartclub Hütteldorf gegen die Hö-
nigsberger mit 2:1 Siegen durch-
setzen. 

Der Dartclub bedankt sich bei den 
Teilnehmern des „We–Vier“ sowie 
bei ihrem Obmann Karl Schmid-
hofer. 
Außerdem ein großes Lob an die 
Wirtsleute des „We–Vier Imbisses“, 
Frando und seiner Michaela, für 
die gute Bewirtung. Die Teilnehmer des Vergleichskampfes

Vereine
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Naturfreunde Ortsgruppe Langenwang
In der Energiewoche im Februar 
wurde wieder ein Kinderschikurs 
auf der Lammeralm veranstaltet. 
Bei schönem Wetter und besten 
Pistenverhältnissen konnten in 
diesem Jahr 32 Kinder das Schi-
fahren erlernen bzw. die schon in 
den Vorjahren erworbenen Kennt-
nisse mit Hilfe der ausgebildeten 
Schiinstruktoren Harald Ranacher 
und Alfred Zeilbauer und weiteren 
Helfern verbessern. Auch in die-
sem Jahr ging diese Woche unfall-
frei und mit guter Laune über die 
Bühne und auch für das nächste 
Jahr ist ein Kinderschikurs geplant. 
Wir möchten uns bei den Teil- 
nehmern und Helfern der Veran-
staltung und bei der Raika Langen-
wang und den Gemeindevertretern 
der Marktgemeinde Langenwang 
für die Unterstützung und die Po-
kalspenden herzlich bedanken! 
Am 2.3.2013 konnten wir planmä-
ßig unseren Schiausflug durch-
führen. Mit 35 schibegeisterten 
Teilnehmern starteten wir in den 
frühen Morgenstunden einen 
wunderschönen Ausflug ins Schi-
gebiet Flachau. Tolles Wetter und 
wunderschöne Pistenverhältnisse 

bescherten uns einen traumhaften 
Tag. 

Die Vorankündigungen für die 
im Sommer 2013 geplanten Ver-
anstaltungen sind demnächst im 
Schaukasten ausgehängt oder auf 
unserer Homepage www.natur-

freunde-langenwang.at.tf  ausge-
schrieben.

Berg- und Naturwacht Langenwang
Nun ist wieder Saison für die vor-
gegebenen Einsätze auf unseren 
Almen. 
Pretul – Stuhleck, Hohe Veitsch 
und Schneealm haben wir schon 
einmal, soweit es das Wetter zu-
ließ, begangen.
Mit der Rax am 13. oder 14. Juli, 
mit Stuhleck – Pretul am 27. oder 
28. Juli, mit der Hohen Veitsch am 
10. oder 11. August und mit der 
Schneealm am 24. oder 25. August 
werden,  soweit es die Witterung 
zulässt, die Termine wahrgenom-
men werden. 
Die Stammtische finden, wie 
bekannt sein dürfte, immer am 

1. Freitag im Monat um 19 Uhr 
während der Sommerzeit oder 
um 18 Uhr in der Normalzeit im  
„SoWieSo“ auf der Festwiese statt.
„Wir möchten diese Gelegenheit 
aber nicht ungenutzt lassen, alle 
die Interesse haben sehr herz-
lich zu unseren Begehungen und 
Stammtische einzuladen“, so die 
Vertreter der Berg- und Natur-
wacht. 
Für Fragen und Auskünfte steht 
Ortseinsatzleiter Stellvertreter 
Herbert Reissenegger, Telefon: 
0664 370 43 29 in der Zeit von 8 
bis 19 Uhr sehr gerne zur Verfü-
gung. Macht doch mit!

Amundsenhöhe - der höchste Punkt der 
Marktgemeinde Langenwang

Vereine
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Vereine

Schützenverein RAIKA Langenwang

Bei der Landesmeisterschaft der 
Sportschützen in Mürzzuschlag 
vom 15. - 17.3. konnten wieder 
sehr gute Ergebnisse erzielt werden:
Junioren: 1. Platz u. Landesmeis-
ter:  Pink Daniel.
Herren/Mannschaft: 3. Platz
Bronze: Pink Daniel, Geisler And-
reas, Geisler Michael. 
Senioren II/Mannschaft: 3. Platz-
Bronze: Fink Gerhard, Geisler 
Anton, Stadlober Bernhard. Auf 
Grund des Landesmeistertitels von 
Pink Daniel hatte sich dieser für 
die österreichischen Meisterschaf-
ten qualifiziert und auch daran 
teilgenommen. 
Ein lang gehegter Wunsch wurde 
wahr. Am 12.4. wurde die neue 

Vereinsfahne im Schützenheim 
präsentiert. Der Schützenverein 
bedankt sich bei den Mitgliedern, 
sowie bei der RB Oberes Mürztal 
und der Marktgemeinde Langen-
wang für die Unterstützung recht 
herzlich. 

Die Jahreshauptversammlung des 
Steiermärkischen Landesschüt-
zenbundes wurde am 20.4. beim 
Schützenverein Langenwang ab-
gehalten. Über 80 Delegierte aus 
der ganzen Steiermark waren ge-
kommen. Herr Manfred Polansky 
präsentierte bildlich die Marktge-
meinde und den Schützenverein 
Langenwang. Herzlichen Dank 
dafür. 

Für jahrzehntelange Vereinsarbeit, 
sowie für erfolgreiche Teilnahmen 
bei verschiedenen Schießbewerben 

wie Bezirks-, Gebiets-, Landes-, u. 
österr. Meisterschaften wurden 
vom Steiermärkischen Landes-
schützenbund verdiente Mitglie-
der geehrt: Ehrenzeichen in Gold: 
Reithofer Josef; Ehrenzeichen in 
Silber: Steinberger Elfriede, Stein-
berger Ernst, Stadlober Margareta, 
Pink Katharina und Geisler Anne-
marie. Der Schützenverein bedankt 
sich für die großartigen Vereinsar-
beiten und gratuliert zu den Aus-
zeichnungen. 

Der Schützenverein Langenwang 
wurde als Gastverein vom Sport-
schützenverein Königstetten in 
Niederösterreich zum 40jährigen 
Bestandsjubiläum und zum nieder-
österreichischen Landesschützen-
tag am 26.Mai 2013 eingeladen. 
Es war eine sehr schöne und inte-
ressante Veranstaltung.

Daniel Pink

Zu Gast in Königstetten

Die neue Schützenvereinsfahne Die Geehrten
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LIONSCLUB Mürztal

Im März lud der Präsident des 
LIONSCLUBS Mürztal, Herwig 
Scheiblhofer, zu einem interes-
santen Vortragsabend im Hotel 
Krainer in Langenwang ein. Als 
Referent konnte der Generalse-
kretär des österreichischen Spar-
kassenverbandes und Abgeordnete 
zum Nationalrat, Mag. Michael 
IKRATH, gewonnen werden. Mag. 
Ikrath ist ein profunder Kenner der 
Banken- und Finanzwirtschaft und 

arbeitet im Nationalrat in diver-
sen Ausschüssen, u.a. als Obmann 
des Justizausschusses und Ob-
mann Stv. des Finanzausschusses, 
mit. Die zahlreich erschienenen 
Besucher waren vom Vortrag zum 
Thema „Paradigmenwechsel in der 
Finanzwirtschaft“ sehr angetan. 
Mag. Ikrath hob die Wichtigkeit 
der Banken und Sparkassen hervor, 
welche der Kernaufgabe nach-
kommen müssen, nämlich die Re-
alwirtschaft mit dem nötigen Geld 
zu versorgen. Im Anschluss wur-
den noch Fragen beantwortet und 
über die zukünftige wirtschaftli-
che Entwicklung diskutiert. Durch 
solche Veranstaltungen wird das 
Vereinsleben im LIONSCLUB ge-
fördert. Zwei große Clubveran-
staltungen wie z.B. Konzerte oder 
Kabaretts tragen dazu bei, dass für 
Menschen in Not Geld gesammelt 
werden kann. 
Das Motto der LIONS lautet: WIR 
HELFEN persönlich, rasch und 
unbürokratisch!

Nationalrat Mag. Michael Ikrath mit  
Herwig Scheiblhofer

 

 
Peter Fünder EDV 

 
Für Unternehmen  
Unser Hauptaugenmerk liegt in der Betreuung 
von Kleinst-, Klein- und Mittelunternehmen. Die 
Datensicherung und die Sicherheit Ihrer 
geschäftlichen Daten gegen Zugriff Dritter stehen 
bei uns im Mittelpunkt. Wir bieten kostengünstige 
Lösungen in sämtlichen Bereichen der IT & EDV. 
Einführung von Geschäftsprozessen, Betriebs-
mittelerfassung und -verwaltung sowie Prozess-
optimierungen sind unsere Aufgabengebiete. 
 
Für Privatpersonen  
Auch für Privatanwender haben wir günstige 
Preise im Segment neuer Hard- und Software. 
Sie haben Probleme bei Office Anwendungen 
oder Ihr PC/Laptop hat nicht mehr die 
gewünschte Leistung? Ihr Smartphone ist auf 
einen Netzanbieter gesperrt und Sie wollen es frei 
für alle Netze nutzen? Wir bieten die Lösung. 
 
Schulungen für Jung und Alt  
Wir bieten, je nach Nachfrage, Schulungen für 
Betriebssysteme, Office Anwendungen und, wenn 
gewünscht,  „Silver-Surfing“ für Pensionisten. 
 
Hausautomation und Alarmierung  
Langjährige Erfahrung im Bereich der Hausauto-
mation bietet Ihnen die Sicherheit für zukunfts-
orientierte Alarmierungen für Ihr Eigenheim. Wir 
bieten bspw. Schaltungen des Lichtes per Smart-
phone, Alarmierung bei Wasseraustritt oder 
Einbruch, aktuell und zeitnah auf Ihr Smartphone. 
 

www.pfedv.at 
Ihr Ansprechpartner in allen Belangen in der 
EDV, IT, Soft- & Hardware und für Schulungen! 
 

Peter Fünder EDV 
Langenwang 

 

Internet: www.pfedv.at 
Mail: office@pfedv.at 
Telefon: 0681 107 04 958 

Steiermark 
trifft  Ukraine und China

Freitag, 19. Juli 2013  
19 Uhr | Pfarrkirche Langenwang

www.st-andreas-chor.at
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1. SC Langenwang
Mit großzügiger Unterstützung 
des langjährigen Hauptsponsors 
Martin Reiterer „Kirchenwirt“ 
und der Sparkasse Langenwang 
konnten insgesamt 60 Garnituren 
Trainingsanzüge, Poloshirts und 
kurze Hosen an die Mitglieder des 
1. SC Langenwang übergeben 
werden. 
Herzlichen Dank für diese groß-
zügige Spende!

Die neu eingekleideten Mitglieder mit den Sponsoren

Bezirksverband für Eis- und Stocksport Oberes Mürztal
Ein stark besetztes Stocksporttur-
nier wurde im April auf der Anlage 
des TUS Krieglach und ESV Ziegen-
burg durch Bezirksobmann Rupert 
Breitegger durchgeführt. 

30 Mannschaften kämpften um 
den Gesamtsieg. 

Beim Finale in Krieglach spielten 
die Mannschaften der Schneerose 
Langenwang (1. Platz in der Zie-
genburg), Stanzertal (2. Platz in 
der Ziegenburg), Bad Mitterndorf 
(1. Platz in Krieglach) und ÖBB 
Mürzzuschlag (2. Platz in Krieg-
lach) um den Sieg des Sparkas-
senturniers. 

Als Gesamtsieger stellte sich 
nach einem spannenden Finale 
die Mannschaft aus Bad Mittern-
dorf heraus. Bei der anschließend 
durchgeführten Siegerehrung 
konnte Sebastian Fankl der Haupt-
preis ein Widmann-Eisstock über-
geben werden. 

Beide Herrenmannschaften des 
ESV Schärfenberg konnten sich 
bei der Bezirksmeisterschaft in 
Krieglach als einziger Langenwan-
ger Verein den Aufstieg zur Ge-
bietsliga sichern.

Hauptpreis Übergabe

Platz 1-3

ESV Schärfenberg, TUS Krieglach, NFÖ Mürzsteg

Vereine



33

Lange Nacht der Kirchen 2013

Nach dem Motto: „Dann wird es 
weder Tag noch Nacht werden, 
sondern am Abend wird Licht 
sein“! lud die Pfarre Langenwang 
zur „LANGEN NACHT DER KIR-
CHEN“ am 24.05.2013. Viele Be-
sucher folgten der Einladung und 
konnten sich am abwechslungs-
reichen Programm erfreuen. Der 
Auftakt erfolgte um 18.00 Uhr 
mit dem Entzünden der Fakeln im 
Kirchhof und dem anschließenden 
Gottesdienst – gestaltet von der 
kath. Jungsschar. Musikalische 

Darbietungen des Waldhornen-
sembles der Musikschule Langen-
wang, des Ensemble „Tubarius“, 
des St. Andreas Chores, der Blä-
sergruppe des Musikvereines Lan-
genwang, der Musikband „Volume 
On“ sowie der kath. Jugend von 
Langenwang  boten einen Ohren-
schmaus für die zahlreichen Be-
sucher. Als Rahmenprogramm gab 
es Spiel- und Bastelstationen so-
wie „Steckerlbrot“ backen am La-
gerfeuer für die Kinder sowie eine 
Führung von Herrn Peter Rinnho-

fer durch die 
Sakristei und 
Paramenten-
kammer unse-
rer Pfarrkirche. 
Durchgehende 
Bi ldprojekti-
onen in der 

Pfarrkirche zeigten das „Pfarrleben 
der letzten Jahre“ und brachten für 
manchen Besucher längst „Verges-
senes“ wieder in Erinnerung. Den 
ganzen Abend hindurch bot der 
Pfarrgemeinderat zudem die Mög-
lichkeit bei Aufstrichbroten und 
gutem Wein im Pfarrheim sich die 
Zeit für Gespräch und Begegnung 
zu nehmen. Mit dem feierlichen 
Schlusssegen durch Pfarrer Mag. 
David Schwingenschuh um 24.00 
Uhr endete die „Lange Nacht der 
Kirchen“

Im Namen des Pfarrgemeinderates 
von Langenwang bedanken wir 
uns nochmals sehr herzlich bei 
allen Mitwirkenden für die gelun-
gen Darbietungen, bei sämtlichen 
ehrenamtlichen Helfern - sowie 
für ihren zahlreichen Besuch. 

Musikalische Umrahmung Entzünden der Fackel

Führung durch Herrn Rinnhofer

Steckerlbrot
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Junge Volkspartei – Ortsgruppe Langenwang

vor kurzem einstimmig zur neuen 
Obfrau gewählt. Mit ihrem neuen 
Team wird sie jetzt wieder unter 
dem Motto „Handeln statt nur 
groß reden“ in die Zukunft starten.
Eine Abordnung der Ortsgruppe 
war auch beim ÖVP Bezirkspartei-
tag beim Turmwirt in Allerheiligen. 
Im Beisein von Landeshauptmann-
Stellvertreter Hermann Schützen-

höfer wurden die beiden Bezirke 
nun auch politisch vereint. Dabei 
wurden auch die Kandidaten für 
die Nationalratswahl präsentiert.
Sehr erfreulich ist, dass Stefan 
Hofbauer dabei im Bezirk Bruck-
Mürzzuschlag auf den 2. Platz ge-
wählt wurde. 

Herzlich Gratulation dazu!

Große Freude auch im Seniorenwohnheim Das neue Ortsgruppenteam mit Nina Rinnhofer

Der neue Bezirksvorstand der JVP

Die altbewährte Ostereieraktion 
fand auch in diesem Jahr wieder 
Anklang bei Alt und Jung. Egal ob 
in Gewerbebetrieben, im Senioren-
wohnheim oder an öffentlichen 
Plätzen, überall freute man sich 
bei winterlichen Temperaturen 
umso mehr über ein Osterei und 
den Krenn. 

Die Bezirksfusion hat auch die 
JVP schon ohne Probleme hinter 
sich gebracht. Sehr erfreulich ist, 
dass einige der neugewählten Vor-
standsmitglieder in Langenwang 
ihre Heimat haben. Stefan Hof-
bauer - der neue Bezirksobmann 
der JVP Bruck-Mürzzuschlag – 
wurde dabei einstimmig gewählt. 
Wir wünschen dem neuen Team 
alles Gute für die Zukunft. 

Auch im Langenwanger Vorstand 
haben sich einige Änderungen 
ergeben. Nina Rinnhofer wurde 

Geburtstag
Unsere Langenwangerin Anni 
Schulhofer, vor einigen Jahren zu 
ihrer Tochter nach Leobersdorf ge-
zogen, feierte vor kurzem bei uns 
in Langenwang ihren 80. Geburts-
tag. 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer 
gratulierte dazu herzlich.Hofbauer gratuliert Schulhofer

Musikanten-
stammtisch
Freitag, 28. Juni

Beginn: 20.00 Uhr
Dorfwirtshaus Petry

Vereine
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Ring Freiheitlicher Jugend 

Nicht zuletzt durch das Rot-
Weiß-Rote Sommerfest im Volks-
haus und dem Cocktailstand beim 
Marktfest im August ist der RFJ 
in Langenwang positiv aufgefal-
len. Es wurde aber auch hinter den 
Kulissen immer fleißig gearbeitet, 
weshalb es nicht überrascht, dass 
bis auf eine Nachrückung der 
Ortsvorstand unverändert blieb. 
Dies zeugt von kontinuierlicher 
und guter Arbeit, die von den 
Mitgliedern auch honoriert wird. 
Alexander Scheickl, der neue/alte 
Obmann, ist stolz auf die bishe-
rigen Leistungen: „Ich und mein 
Vorstandsteam können uns jeder-
zeit auf die Einsatzbereitschaft der 
RFJler in Langenwang verlassen.“ 
Als Stellvertreter stehen ihm Mar-
tin Buchebner und Stefan Klein-
happel zur Seite.

Besonders erfreulich für die Orts-
gruppe ist auch, dass der RFJ Lan-
genwang beim im Februar stattge-
fundenen Bezirksjugendtag gleich 
vier Vorstandsmitglieder trotz 
Fusion mit Bruck/Mur etablieren 
konnte. Neben dem Langenwanger 
Gemeinderat Philipp Könighofer, 
der nun dem RFJ Bruck-Mürz-
zuschlag vorsteht, wurde zum 
Beispiel auch der Langenwanger 
Jungfreiheitliche Oliver Brunnho-
fer stellvertretender Obmann im 
neuen Großbezirks-RFJ. „Gerade 
aufgrund meiner Gemeinderats- 
und Arbeiterkammertätigkeit ist es 
toll hier eine so starke und aktive 
Ortsgruppe als Rückhalt zu haben“, 
meint Könighofer. 

Ortsjugendtag

Bezirksjugendtag.

         w
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Steirischer Seniorenbund 

bauer nach Mürzzuschlag statt. 
Bei Kaffee und Kuchen oder sons-
tiger Jause wurde gesellig beisam-
men gesessen, und die Füße in der 
herrlichen Natur, in der der Stein-
bauer liegt, bei einem Spaziergang 
vertreten. 
Am 7. Juni war unser Ziel der Lan-
deswandertag in der Ramsau und 
am 2. Juli ist die Frühlingsfahrt 
nach St. Kathrein am Offenegg, 
verbunden mit einem schönen 
Programm (alles blüht) für die 
Senioren geplant. Ende Juli führt 
uns der Ausflug nach St. Jakob 
im Walde, zum Gasthof Orthofer, 

wo die Gegend zum Wandern und 
Spazieren einlädt.  Am 6. August 
findet das Minigolf-Spiel auf der 
Anlage Fötsch in der Schwöbing 
statt. 

Soweit das Programm bis zum 
Herbst. Für Fragen und Aus-
künfte stehen gerne die Ge-
bietsbetreuer und Obmann Pe-
ter Rinnhofer, Telefon 0699 888 
00 832 zur Verfügung. Apropos 
Fragen und Auskünfte: Bist Du 
schon Mitglied beim Senioren-
bund? Wenn ja -  ist das super, 
wenn nein - komm doch zu uns!  

(v.li.n.re.) Obmann Peter Rinnhofer, Franz Reithofer, Franz Windhaber, Maria Schütter,  
Theresia Hofbauer (Obmann Stv.) und Herbert Drexler

Muttertagsfahrt

Gute Stimmung bei der Senioren-
bund Jahreshauptversammlung 
im vollbesetzten Pfarrsaal in Lan-
genwang. Obmann Peter Rinnho-
fer brachte wieder einen umfang-
reichen Bericht über die vielen 
Veranstaltungen, die durchgeführt 
wurden und blickte auch auf die 
bevorstehenden Ereignisse im heu-
rigen Jahr. SB Bezirksobmann Her-
bert Drexler konnte den Zuhörern 
einen detaillierten Bezirksbericht 
zur Kenntnis bringen und Vzbgm. 
Franz Reithofer referierte neben 
dem aktuellen Gemeindegesche-
hen über die Bezirks- und Gemein-
destrukturreform. 
Für 15-jährige Mitgliedschaft beim 
Seniorenbund wurde Franz Wind-
haber und für 25-jährige Mitglied-
schaft Maria Schütter geehrt.

Ende April wurde bei herrlichem 
Wetter – auf dem alten Schüler-
weg - gewandert, mit dem Rad 
gefahren oder mit dem Auto ein 
Nachmittagsausflug zur Jausen-
station Gölkbauer nach Krieglach 
durchgeführt. Es war ein schöner 
und gemütlicher Nachmittag. 
Im Mai führte die Fahrt zum Mut-
tertag, auf vielfachem Wunsch nur 
halbtägig, zum Gasthaus Stein-

Vereine
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Pensionistenverband 
Beim Bezirkskegeln in Mürzzu-
schlag wurde Hans Zwing Bezirks-
meister mit 181 Kegeln. Die Herren 
belegten den ausgezeichneten 2. 
Rang. Ein Lob der Damen-Herren-
Mannschaft gesamt für ihren 4. 
Rang und sportlichen Einsatz. 

Das traditionelle Abschlusske-
geln der Kegelsaison 2012 /13 
im GH-Ochsenhofer in Hönigsberg 
war sehr spannend. Damen: 1. Bri-
gitta Doppelreiter 2. Margarete 
Thalhammer 3. Edith Spreitzho-
fer. Herren: 1. Hans Knapp 2. Hans 
Russ 3. Felix Rinnhofer. 
Die besten der Jahreswertung: 
Margarethe Thalhammer und Hans 
Knapp. Ein Lob gebührt der Vorsit-
zenden Ursula Mattausch sowie al-
len Kegelsportlern für den Einsatz 
im abgelaufenen Jahr. 

Der Keglerausflug 2013 führte 
nach Frohnleiten in das Restaurant 
Paulitsch (3 Kegelbahnen). Nach 
dem Mittagessen wurde das Part-
ner - Kegeln durchgeführt. Bei der 
Heimfahrt war noch eine Einkehr 
im „Heurigenlokal Zöscher“ in Al-
lerheiligen vorgesehen. 

Bei der 1. Rundwanderung,  
durchgeführt von Sportwart Fritz 
Schöggl, nahmen 40 Personen 
teil. Die Strecke führte von der 
Schärfenberger Eishütte in Rich-
tung Langenwanger Au– Schloss 
Feistritz – zurück zur Eishütte. 
Für alle durstigen und hungrigen 
Wanderer gab es anschließend 
eine Stärkung. 

Die Muttertagsfahrt führte heuer 
ins Joglland nach Wenigzell zur 
„Buchtelbar“. Spaziergänge bei 
herrlichem Wetter nach  Wenigzell 
und in die Umgebung rundeten 
diesen gut gelungenen Ausflug ab.

Die Gewinner des Abschlusskegeln

Die Teilnehmer der Rundwanderung 

Vereine
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Gewerbe

Neueröffnung
Das „SoWieSo“ hat wieder geöff-
net. Nicht in der Grazer Straße, wo 
Chefin Gabi Schabereiter ihr Lokal 
im November schließen musste, 
sondern auf der Festwiese im ehe-
maligen Clubhausbuffet. Dies war 
möglich, nachdem Heidi Schlamp 
Ende März ihre Tätigkeit als Wir-
tin bei der Kunsteisanlage beendet 

hatte. Die Gaststätte ist täglich ab 
9.00 Uhr geöffnet - Montag ist 
Ruhetag. 
Ein gemütlicher Treffpunkt für Alt 
und Jung mit großem öffentlichen 
Kinderspielplatz..  
Wir wünschen dem „SOWIESO“ 
Team in ihrem neuen Lokal alles 
Gute.

Bgm. Rudolf Hofbauer und Vzbgm. Franz 
Reithofer mit Gabi Schabereiter

Buchmann unterwegs
Wirtschaftslandesrat Dr. Christian 
Buchmann ist viel in den Bezirken 
unterwegs, um sich vor Ort von 
den Leistungen der heimischen Be-
triebe zu überzeugen, Hilfe anzu-
bieten und mit den Verantwortli-
chen der Wirtschaft zu diskutieren. 
So wurde er auch heuer wieder bei 

der Häuslbauermesse beim Turm-
wirt in Mürzhofen gesichtet, wo er 
sich von der Vielfalt der Unterneh-
mer überzeugen konnte.
Dabei traf er auch die Langen-
wanger Franz Reithofer und Karl 
Fantur, der den Stand der Fa. Her-
bitschek betreute. Treffpunkt Häuslbauermesse

Große Auszeichnung
Die Wirtschaftskammer Steier-
mark mit Präsident Ing. Josef Herk 
und die Landesinnung der Friseure 
gratulierten der Langenwanger 
Friseurmeisterin Irmgard Maier 
zum 50-jährigen Firmenjubiläum. 
Der Dank gilt ihrem verbundenen 
Einsatz und Engagement für den 
Wirtschaftsstandort Steiermark 
und vor allem für Langenwang.

Herzliche Gratulation.
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Heidi Zahradnik
GONIS Beraterin

Mit GONIS Produkten können Sie 
ihr „Zuhause“ nach eigenen Ideen 
gestalten! Die Produkte sind ein-
fach anzuwenden und verblüffend 
im Ergebnis. Vieles lässt sich kom-
binieren. Und wir haben immer 
wieder neue und inspirierende 
Ideen. Die Produkte können nur 
über Beraterinnen bezogen wer-
den. Ich würde mich sehr freuen, 
wenn Sie GONIS-Gastgeberin wer-
den, als Gastgeberin erwarten Sie 

tolle Vorteile! Bei Interesse rufen 
Sie mich einfach unter Tel. 0676/ 
96 300 68 an!
Mehr über die Produkte von GO-
NIS erfahren Sie auf www.Gonis.at.

Freude bei der Überreichung der Auszeichnung
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Gewerbe

Die Mitarbeiter der Nordsteirischen

Rudolf Hofbauer, Mag. Hans Roth, Prok. Christian Ulm, GF Juraj Vozarik und Jürgen Roth

Fa. Nordsteirische – Feierliche Eröffnung

Am 13. Juni war es soweit. An 
diesem Tag wurde die Büroeröff-
nung am neuen Standort in der 
Waldrandsiedlung in Langenwang 
(ehem. Fa. Uhl) offiziell eröffnet.
Es wurde dabei von der „Nord-
steirischen“ auch einiges geboten: 
Hubschrauberrundflüge, Große 
Preisverlosung, Live-Musik mit 
der Band B23, Spanferkelgrillen, 

Besichtigung der 
neuen Büro-
räume,  usw.). 
Die Besucher 
hatten auch die Chance mittels 
Kauf von Losen wertvolle Preise 
zu gewinnen. Den Reinerlös von  
€ 3.500,- wurde an die Kinder-
krebshilfe gesponsert. Herzlichen 
Dank. 

Hausherr Prokurist Christian Ulm 
konnte bei der Eröffnung neben 
den unzähligen Gästen auch Bgm. 
Rudolf Hofbauer, Jürgen Roth (Vi-
zepräsident der WK Steiermark), 
Juraj Vozarik (Geschäftsführer), 
Mag. Hans Roth (Fa. Sauberma-
cher) und Vzbgm. Franz Reithofer 
begrüßen.
Die Einweihung bzw. Segnung der 
neuen Büroräumlichkeiten nahm 
Dechant Hans Mosbacher vor. 

Die Fa. Nordsteirische (Energie und 
Brennstoffe) gibt es schon über 
100 Jahre.
Sie bietet neben den traditionellen 
Produkten (Heizöle, Treibstoffe, 
Gas, Holz, Kohle, Koks) auch na-
türliche und erneuerbare Ener-
gieträger wie Pellets, Holzbriketts 
und Hackschnitzel sowie alles um 
Heizungstechnik an.

Bei der „Nordsteirischen“ legt man 
höchsten Wert auf die Zufrieden-
heit der Kunden (faire Preise, ho-
her Qualitätsstandart, freundliche 
und kompetente Beratung), des-
halb ist man auch um besonders 
gute Serviceleistungen bemüht.
Derzeit sind 40 MitarbeiterInnen 
am Standort in Langenwang be-
schäftigt, die 30.000 Kunden im 
gesamten Bundesgebiet betreuen. 
Motto der Nordsteirischen: „Wir 
halten was wir versprechen.“ 
Viel Erfolg.

Infos unter: 
www.nordsteirische.at 

Übergabe des Gemeindewappens

Hubschrauberrundflüge

Willkommen bei der Nordsteirischen
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Dies und Das

Buchmann in Langenwang  
Wirtschaftslandesrat Dr. Christian 
Buchmann besuchte vor kurzem 
den Bezirk Bruck-Mürzzuschlag, um  
heimische Betriebe zu besuchen. 
Zum Abschluss referierte er bei der 
Wirtschaftsbund- Bezirksgrup-
penhauptversammlung im Cafe-
Restaurant Krainer, um den neuen 
Wirtschaftsbund Bezirksobmann zu 
„küren“. Zum „neuen Chef“ wurde  
einstimmig der Mürzzuschlager  
Malermeister Franz Skazel gewählt, 
der den langjährigen Obmann Walter 
Weis aus Kindberg nachfolgte. Auch 
eine starke Abordnung der Langen-
wanger ÖVP-Gemeinderäte war bei 
dieser Veranstaltung anwesend.

Beachtliche Leistung
Vor kurzem 
fand in Eisenerz 
die 19. Auflage 
des legendären 
Erzbergrodeos, 
dem härtesten 
Endurorennen 
der Welt statt.
Die Teilnehmer 
kamen aus 41 
Nationen unter 
die sich auch der 
Langenwanger 
Johann Haberl 
mischte.
Das Feld um-
fasste 1500 
Starter, wovon 

sich 500 im Iron Road Prolog für das be-
rüchtigte Hare Scramble qualifizieren, in 
dem heuer 14 Fahrer das Ziel sahen.

Haberl fuhr im Prolog auf Rang 289 und 
schaffte es beim Hare Scramble bis zum 
8. Checkpoint und den beachtlichen 88. 
Platz. 
Gratulation!

Werbung für Langenwang 
Die „ Langenwanger Blos“ ist eine beliebte 
Musikgruppe und spielt nicht nur in und 
um Langenwang auf, sondern haben auch 
Auftritte außerhalb der Bezirks- und Lan-
desgrenze. Um sich, Langenwang und die 

Steiermark noch besser zu präsentieren, 
schafften sie sich ein neues „Roll-Up“, 
Steiermarkhemden und große Wimpel an.
Damit sind sie perfekte Werbeträger für 
unsere Gemeinde

24 Mannschaften kämpften am 25. Mai 
beim heurigen Nagelturnier bei Sonjas 
Jausenstation. „Die erbitterten Duelle 
waren hart, aber nie unfair“ so ein erfah-
rener „Nagler“. Nach den vielen und lang 
andauernden Spielen konnte sich im End-
effekt das „Almgasthaus Moassa“ gegen 
das Cafe „So-wie-so“ durchsetzen und 
somit den Sieg erringen. Die beste Da-
menmannschaft waren „Relis Dorfhasen“, 
die so manche Herrenmannschaft in die 
Knie zwang.  

Johann Haberl

Die Langenwanger Blos (Leitenbauer Josef, Heidelbauer Benno, Hofbauer Manfred, 
Straßberger Martin, Pillhofer Franz, Pusterhofer Daniel, Schmid Richard) mit Vzbgm. 
Franz Reithofer.

(v.li.n.re.) GR Peter Seitinger, GR Otto Wurzwallner, Bgm. Rudi Hofbauer, LR Dr. Christian 
Buchmann, Vzbgm. Franz Reithofer und BR Fritz Reisinger.

Die Sieger: Schütter Manuel, Knoll Horst 
und Robert, Gaugl Arnold (v.li.n.re.)Tolle Stimmung mit Sonja (re. hi.)

Nagelturnier
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Dies und Das / Gemeindematriken  

Anna Igl
	 Pretul 3

Marie-Luise Diem
	 Feistritzberg 61

Felix Hoppl
	 Sonnengasse 7

Fabienne Posch
	 Burggasse 3

Simon Hauer
	 Hochweg 1

Tobias Hopf
	 Lindenstraße 8

Nico Hofbauer
	 Auengasse 5

Eva Pink
	 Bachgasse 14

Geburten
Februar - 
	 Mai 2013

Eheschließungen
April 2013

Sterbefälle
März - Mai 2013

Michael Wöls und 
	 Birgit Carina Edlinger 
beide Langenwang

Herta Tangl	 87 Jahre
Kinogasse 7

Rupert Budan	 77 Jahre
Hofwiesengasse 9

Sonja Gruber	 46 Jahre
Wiener Straße 45

Patrick Seiser	 28 Jahre
Siglstraße 5a

Franz Kainer	 76 Jahre
Feldgasse 5

Josef Rohrhofer	 92 Jahre
Pretulstraße 76	

Mehr als 400 junge Sängerinnen und 
Sänger aus 13 Schulchören des Bezirkes 
Bruck-Mürzzuschlag trafen sich im April 
zum Bezirksjugendsingen im Volkshaus 
Langenwang und zeigten erstaunliche 
musikalische Leistungen. 

Das Repertoire der jungen Künstler 
reichte vom Volkslied, über Gospel bis zur 
Pop Musik und für die gelungen Darbie-
tungen gab es viel Applaus von einem 
großem Publikum.

Den Abschluss bildete ein gemeinsames 
Lied, das den Kindern dieser Welt gewid-
met war. Organisator Hauptschuldirektor 
Johann Lackner, Bezirksschulinspektor 
Ferdinand Paller, Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer und Landeschorleiter Prof. 

Ernst Wedam dankten allen Beteiligten 
und wünschten ihnen, dass sie aus der 

Quelle der Musik noch viel Freude und 
Kraft schöpfen können.

Voller „Einsatz“ der Jugendlichen

Bezirksjugendsingen in Langenwang  
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Rudolf Egger, 93 Jahre

Gemeindematriken

75 Jahre ah

Stefan Winkelmayer, Johannesstraße 2
Maria Grazer, Wiener Straße 39
Sieglinde Rinnhofer, Erzherzog-Johann-Straße 2
Elfriede Egger, Hans-Klöpfer-Gasse 3
Meinhard Thalhammer, Grazer Straße 64a
Franz Winkler, Schwöbing 35
Margarete Hofbauer, Hönigsberg 7

80 Jahre ah

Josef Schützenhofer, Pretul 5
Leo Höfler, Bergstraße 7

85 Jahre ah

Herbert Kowald, Rosenweg 3
Irma Muchitsch, Friedhofstraße 10
Johanna Doppelhofer, Mitterberg 6

90 Jahre ah
Katharina Novak, Roseggerstraße 2

91 Jahre ah
Josef Straßberger, Pichlwanger Gasse 8
Hildegard Schrittwieser, Wachtlergasse 3

92 Jahre ah
Anna Jauslin-Fortmüller, Wiener Straße 41

93 Jahre ah
Rudolf Egger, Rosenweg 3

Ehrungen (bis 9. Juni 2013)

Katharina Novak, 90 Jahre

Hildegard Schrittwieser, 91 Jahre

Josef Straßberger, 91 Jahre

Anna Jauslin-Fortmüller, 92 Jahre
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Goldene Hochzeit  
	 (50 Jahre) 

Franz und Anna Rinnhofer
	 Bergstraße 4

Gottfried und Rosina Pretterhofer
	 Feistritzberg 20

Eiserne Hochzeit  
	 (65 Jahre) 

Peter und Anna Depner
	 Johannesstraße 8

Franz und Anna Rinnhofer, Goldene Hochzeit

Gottfried und Rosina Pretterhofer, Goldene Hochzeit

Peter und Anna Depner, Eiserne Hochzeit

Gemeindematriken

Klassentreffen-65 Jahre
Beim Schulabgang der 4. Klasse 
Hauptschule im Jahr 1948 waren 
von den ingesamt 26 Schülern:  
11 Langenwanger, 15 Veitscher, 4 
Krieglacher, 3 Mitterdörfler und 3 
Hönigsberger. Am Freitag, 7. Juni 
wurden 11 von 15 noch lebenden 
„Schülern“ von Dir. Max Haberl die 
Hauptschule gezeigt und von HS-
Lehrer Manfred Polansky ein Foto 
gemacht. Ein kurzer Kirchenbesuch 
auf dem Weg zum Kirchenwirt war 
ein netter Abschluss. Organisiert 
wurde dieses Treffen von Josef 
Reithofer. 11 von 15 noch lebende Schüler mit HS Dir. Max Haberl
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Sommer/ Herbst 2013
Juli	 2013
Samstag, 06.07.	 15.00 Uhr	 SU Pretul	 Maibaumumschneiden Trial Team
Sonntag, 07.07.	 10.00 Uhr	 Hochschloß	 Hochschloßkirtag
Freitag, 12.07.	 19.00 Uhr	 Wirtshaus Granitzbauer	 Musikantenstammtisch
Samstag, 13.07.	 08.00 Uhr	 Festwiese	 Flohmarkt
Sonntag, 14.07.	 08.30 Uhr	 Sportplatz	 Nagelturnier
Freitag, 19.7. 	 19.00 Uhr	 Pfarrkirche	 St. Andreas Chor Konzert
Samstag, 20.07.	 19.00 Uhr	 Volkshaus	 RFJ-Sommerfest
Samstag, 27.07.	 15.00 Uhr	 GH Knapp	 Maibaumumschneiden

August	 2013
Mittwoch, 07.08.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 07.08.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Samstag, 10.08.	 08.00 Uhr	 Festwiese	 Flohmarkt
Samstag, 24.08.	 11.00 Uhr	 Hochschloßstraße	 Marktfest
Sonntag, 25.08.	 10.00 Uhr	 Hochschloßstraße	 Marktfest

September	 2013
Mittwoch, 04.09.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 04.09.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Sonntag, 08.09.	 11.00 Uhr	 GH Bärenkogelhaus	 Bärenkogelkirtag
Montag, 09.09.	 17.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Rottenmanner Wohnungssprechtag
Samstag, 14.09.	 08.00 Uhr	 Festwiese	 Flohmarkt
Samstag, 21.09.	 08.00 Uhr	 Turnhalle	 Langenwanger Tischtennisturnier
Samstag, 21.09.	 20.00 Uhr	 Siglhof	 Blues & Rock’n’Roll Konzert
Samstag, 28.09.	 10.00 Uhr	 Feuerwehr	 Herbstmarkt und Rüsthausfest
Sonntag, 29.09.			   Nationalratswahl

Oktober	 2013
Mittwoch, 02.10.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 02.10.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Freitag, 11.10.	 19.00 Uhr	 Siglhof	 Eröffnung Foto-Ausstellung
Freitag, 11.10.	 19.00 Uhr	 Wirtshaus Granitzbauer	 Musikantenstammtisch
Samstag, 12.10.	 08.00 Uhr	 Festwiese	 Flohmarkt
Samstag, 26.10.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Herbstkonzert

NOVember	 2013
Mittwoch, 06.11.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 06.11.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Samstag, 09.11.	 18.00 Uhr	 GH Bärenkogelhaus	 Schottisches Musikkonzert
Montag, 18.11.	 17.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Rottenmanner Wohnungssprechtag
Freitag, 22.11.	 20.30 Uhr	 Volkshaus	 Kathreinkränzchen
Freitag, 29.11.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 Konzert des Musikvereines
Samstag, 30.11.	 17.00 Uhr	 Rathauspark	 Adventkranzsegnung

Veranstaltungskalender


